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Bürgermeisteramt Alpirsbach
Wir sind für Sie da

Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr

Ihr Rathaus, Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-0
E-Mail: stadt@alpirsbach.de
Internet: www. alpirsbach.de

Stadt-Information 
Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag   14:00 – 18:00 Uhr
Ihre Stadt-Information, Krähenbadstraße 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-281
E-Mail: stadt-info@alpirsbach.de
Internet: www.alpirsbach.de

Telefonische Erreichbarkeit der Förster
Kommunal- und Privatwald in Alpirsbach:
Nico Hemminger
Tel. 07441 920-3583 E-Mail: hemminger@kreis-fds.de
Kommunal- und Privatwald  
in Reinerzau, Ehlenbogen, Schömberg:
Armin Lohmeyer
Tel.: 07441-9203582 E-Mail: lohmeyer@kreis-fds.de

Störungsnummern
Wasserversorgung   07444-9516-370
Abwasser/Kläranlage   0160-3600814
Strom Netze BW    0800 3629 477
Gas Badenova    0800 2767 767
Telekom     0800 330 1000
Stadtwerke (komDSL)   07441 921480

Für den Notfall
Polizei / Notruf 110
Feuerwehr / Notruf 112
Rettungsdienst / Notruf 112
Krankentransport Freudenstadt 07441-19222
Kreiskrankenhaus Freudenstadt 07441-54-0
Ortenau-Klinikum Wolfach 07834-9700
Krankenhaus Oberndorf 07423-813-0
Vergiftungs-Infozentrum Freiburg 0761-19240
Frauenhaus für den  
Landkreis Freudenstadt  07441  - 5202127

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Mo. – Fr.  09.00 Uhr – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfrei
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 96589700 oder docdirekt.de
An Wochenenden, Feiertagen und außerh. D. Sprechstd. 
Unter der kostenfreien Rufnummer: 116 117

Notfallpraxen im Krankenhaus Freudenstadt
Die Kinder-Notfallpraxis ist am Wochenende und den  
Feiertagen von 9.00 Uhr – 14.00 Uhr geöffnet. In diesen 
Zeiten sollten die kranken Kinder und Jugendlichen den  
Fachärzten vorgestellt werden. Da es sich um eine  
Versorgung von Notfällen handelt, können die Eltern mit  
ihren Kindern ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Telefonisch ist der kinder- und jugendärztliche  
Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 01805 - 19292160  
erreichbar. Außerhalb der Öffnungszeiten der Kinder- 
Notfallpraxis und werktags nach den Sprechstundenzeiten  
der Arztpraxen übernimmt die Kinderklinik Freudenstadt die  
Versorgung der akut erkrankten Kinder und Jugendlichen.  
Die Notfallpraxis für Erwachsene ist an Wochenenden und  
Feiertagen von 09.00 Uhr – 19.00 Uhr geöffnet. Telefonisch  
ist der Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117  
erreichbar. Medizinisch notwendige Hausbesuche werden in 
dieser Zeit über die Telefonnummer 116 117 koordiniert.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter  01805 19292123

Zahnärzlicher Wochenend-Notdienst
Zu erfragen unter  01801 116116

Bereitschaftsdienst der Apotheke
Apotheken-Notdienstfinder
Konstenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833
(Auskunft rund um die Uhr) oder im Internet unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html

Ambulante Dienste 
Diakoniestation Oberes Kinzigtal 07444-9528260
Mobiles Pflege-Trio 07444-917400
Ambulanter Hospiz-Dienst Oberes Kinzigtal
 07446-9168-477
(Zur Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen)
Telefonseelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111
 (gebührenfrei)

Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Mittwoch:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Ihre Stadtbücherei, Hauptstraße 20, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-288 Fax: 07444-9516-284
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de, Internet: www.alpirsbach.de

Kontaktdaten Ortschaftsverwaltungen
Ehlenbogen:
OV Ellen Benz  Tel. 07444 – 2404
 E-Mail: ov.ehlenbogen@alpirsbach.de 
Peterzell: 
OV Rolf Knöpfle Tel. 07444 – 2291
 E-Mail: ov.peterzell@alpirsbach.de
Reinerzau: 
OV Thomas Gutmann  Tel. 07444 – 2672
 E-Mail: ov.reinerzau@alpirsbach.de
Reutin:
OV Martin Guhl Tel. 07444 – 2029
 E-Mail: martin.guhl@web.de
Römlinsdorf
OV Uwe Hebe Tel. 07444 - 3066
 E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de

mailto:ov.ehlenbogen@alpirsbach.de
mailto:ov.peterzell@alpirsbach.de
mailto:ov.reinerzau@alpirsbach.de
mailto:martin.guhl@web.de
mailto:ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de
mailto:stadtbuecherei@alpirsbach.de
http://www.alpirsbach.de
http://docdirekt.de
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html
mailto:hemminger@kreis-fds.de
mailto:lohmeyer@kreis-fds.de
mailto:stadt-info@alpirsbach.de
http://www.alpirsbach.de
mailto:stadt@alpirsbach.de
http://alpirsbach.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN
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Alpirsbacher Herbstmarkt am 4. Oktober 2026
Bummeln, entdecken, und genießen !

Am Sonntag, den 4. Oktober 2026, lädt die Stadt Alpirsbach wiede
zum Herbstmarkt ein. Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreich
zahlreichen Ständen, besonderen Angeboten und vielen schönen D

Entdecken.
Ob beim gemütlichen Bummeln durch den Markt, beim Stöber

regionalen Besonderheiten oder beim Genießen kulinarischer Köstl
hier ist für jeden etwas dabei.

Bewirtung
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Im Haus des Gaste

Sie eine Bewirtung mit leckeren Speisen und erfrischenden Get
Freuen Sie sich außerdem auf einen gemütlichen Frühschoppe
musikalischer Unterhaltung durch den Musikverein Rötenbac

Spiel und Spaß für die Kleinen
Auch unsere kleinen Besucher kommen nicht zu kurz! Bei gutemWe
eine Hüpfburg und weitere attraktive Angebote für jede Menge Spie

Unterhaltung.
Die Angebote für Kinder finden Sie rund um das Haus des Ga

Kindertheater im Subiaco
Ein besonderes Highlight am Herbstmarkttag ist das Kinderth

im Subiaco.
Beginn: 15:30 Uhr

Eintritt: 6 € pro Person

Ein schöner Programmpunkt für kleine und große Theaterfreu
Ob als gemütlicher Sonntagsausflug, zum Genießen regionaler Spe
oder als Familientag mit Spiel, Spaß und Unterhaltung – der Alpir
Herbstmarkt bietet die perfekte Gelegenheit, einen schönen He

gemeinsam zu verbringen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf einen stimmungsvollen He
Alpirsbach!
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Bürgermeisterin Vanessa Schmidt und Janine Hermann (Stadt-
Info). 

Foto: Stadt Alpirsbach  

Erste kommunale E-Bike-Ladestation in Alpirsbach 
in Betrieb genommen – neue Lademöglichkeit in 
der Schillerstraße stärkt die Radinfrastruktur und 

kommt Einheimischen wie Gästen zugute
Alpirsbach stärkt seine Infrastruktur für nachhaltige Mobilität: 
In der Schillerstraße, oberhalb des Klosters, wurde die erste 
eigene E-Bike-Ladestation der Stadt Alpirsbach fertiggestellt 
und in Betrieb genommen. Das Projekt wurde mit Fördermit-
teln der nichtinvestiven Städtebauförderung (NIS) im Rahmen 
des aktuellen Sanierungsgebiets „Marktplatz / Freudenstädter 
Straße“ umgesetzt.
Radfahren ist ein wichtiger Bestandteil einer nachhaltigen, 
klimafreundlichen und gesundheitsfördernden Mobilität. Ge-
rade E-Bikes eröffnen dabei neue Möglichkeiten. Sie machen 
auch längere Strecken und Steigungen leichter bewältigbar 
und können damit dazu beitragen, das Fahrrad nicht nur in 
der Freizeit, sondern auch für alltägliche Wege attraktiver zu 
machen.
Mit der neuen Ladestation möchte die Stadt Alpirsbach des-
halb ausdrücklich auch die eigene Bevölkerung unterstützen. 
Ob auf dem Weg zur Arbeit, beim Einkaufen, für Erledigungen 
oder in der Freizeit: Eine gut erreichbare Lademöglichkeit 
kann dazu beitragen, dass das E-Bike auch im Alltag häufiger 
genutzt wird. Gleichzeitig profitieren natürlich auch Besuche-
rinnen und Besucher sowie Radtouristen von dem neuen An-
gebot.

Geschichte sichtbar machen: Historische Beschil-
derung in Alpirsbach erneuert

Die historische Altstadt von Alpirsbach hat ein neues Infor-
mationssystem erhalten: Die Beschilderung zu historischen 
und sehenswerten Gebäuden wurde erneuert und in einem 
einheitlichen Design gestaltet. Die neuen Tafeln vermitteln 
Wissenswertes zur Geschichte und Bedeutung ausgewählter 
Gebäude und machen die historische Entwicklung der Stadt 
direkt vor Ort erlebbar.
Die Informationstafeln befinden sich an verschiedenen zen-
tralen Orten der Altstadt, unter anderem rund um den Markt-
platz, am Ambrosius-Blarer-Platz und im Bereich des Klosters 
sowie in der Gerbergasse und der Aischbachstraße. Auch im 
Kloster wurde die bestehende Beschilderung im gleichen De-
sign erneuert. So entsteht ein einheitliches Erscheinungsbild, 
das die historischen Orte miteinander verbindet.
Umgesetzt wurde das Projekt im Rahmen des Sanierungsge-
biets „Marktplatz / Freudenstädter Straße“ mit Unterstützung 
von Fördermitteln der nichtinvestiven Städtebauförderung 
(NIS). Die Stadt Alpirsbach erhielt hierfür im Mai 2026 die Be-
willigung für die Förderung nichtinvestiver Maßnahmen über 
einen Verfügungsfonds. Ziel der Förderung ist es, ergänzend 
zu den baulichen Maßnahmen im Sanierungsgebiet bürger-
schaftliches Engagement und die Identifikation mit der Alpirs-
bacher Innenstadt zu stärken sowie die historischen und städ-
tebaulichen Qualitäten des Gebiets stärker ins Bewusstsein zu 
rücken.
In das Projekt waren verschiedene Partner eingebunden, da-
runter die Kirchengemeinden, Staatliche Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg sowie Vermögen und Bau Baden-Württ-
emberg. Die Zusammenarbeit ermöglichte es, die Beschilde-
rung auch über unterschiedliche Zuständigkeiten hinweg ge-
stalterisch und inhaltlich aufeinander abzustimmen.
 
„Unsere historischen Gebäude prägen das Gesicht von Alpirs-
bach und sind ein wichtiger Teil unserer Stadtgeschichte. Mit 
der neuen Beschilderung wollen wir diese Geschichte sicht-
bar und verständlich machen. Dabei richtet sich das Angebot 
nicht nur an unsere Gäste, sondern ganz bewusst auch an die 
Menschen, die hier leben und vielleicht noch die eine oder 
andere neue Seite ihrer Heimat entdecken können“, erklärt 
Bürgermeisterin Vanessa Schmidt.
Auch für den Tourismus ist die erneuerte Beschilderung eine 
wertvolle Ergänzung. Sie ermöglicht Besucherinnen und Besu-
chern, die Altstadt eigenständig zu erkunden und dabei mehr 
über die historischen Gebäude und ihre Bedeutung zu erfah-
ren.
„Alpirsbach lässt sich wunderbar zu Fuß entdecken, und unse-
re historischen Gebäude erzählen dabei viele spannende Ge-
schichten. Die neuen Tafeln geben unseren Gästen wichtige 
Hintergrundinformationen und machen den Rundgang durch 
die Altstadt noch abwechslungsreicher. Gleichzeitig sind sie 
eine schöne Gelegenheit für Einheimische, die eigene Stadt 
einmal mit einem anderen Blick zu betrachten“, so Janine Her-
mann, Leitung der Abteilung Tourismus.
 
Die erneuerte Beschilderung ist ein weiterer Baustein im Sa-
nierungsgebiet „Marktplatz / Freudenstädter Straße“. Sie trägt 
dazu bei, die historischen Besonderheiten Alpirsbachs stärker 
ins Bewusstsein zu rücken und die Altstadt als lebendigen Ort 
für Bürgerinnen, Bürger und Gäste erlebbar zu machen.
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Auch das ehrenamtliche Engagement vor Ort wird durch die 
neue Lademöglichkeit unterstützt. Die Ladestation befindet 
sich in unmittelbarer Nähe des Museums für Stadtgeschich-
te und kommt damit auch den Vereinsmitgliedern zugute, die 
das Museum ehrenamtlich betreiben. Das Engagement der 
Vereinsmitglieder ist ein wichtiger Beitrag zum kulturellen Le-
ben und zum bürgerschaftlichen Zusammenhalt in Alpirsbach.
„Wir möchten mit der neuen Ladestation nicht nur ein Ange-
bot für unsere Gäste schaffen, sondern ganz besonders auch 
für die Menschen, die hier in Alpirsbach leben. E-Bikes sind 
längst ein wichtiger Bestandteil moderner Mobilität. Mit einer 
passenden Infrastruktur wollen wir es den Bürgerinnen und 
Bürgern erleichtern, das Fahrrad auch für alltägliche Wege zu 
nutzen“, erklärt Bürgermeisterin Vanessa Schmidt.
Der Standort oberhalb des Klosters und in unmittelbarer Nähe 
des Museums für Stadtgeschichte verbindet dabei die Themen 
Mobilität, Kultur und Ehrenamt. Die Stadt unterstützt mit der 
neuen Infrastruktur nicht nur eine nachhaltige Fortbewegung, 
sondern schafft zugleich einen zusätzlichen Nutzen für die 
Menschen, die sich ehrenamtlich für das Museum und damit 
für die Gemeinschaft in Alpirsbach engagieren.
 
Auch aus touristischer Sicht ist die neue Infrastruktur ein Ge-
winn. Alpirsbach liegt in einer attraktiven und zugleich land-
schaftlich anspruchsvollen Region, in der das Radfahren eine 
zunehmend wichtige Rolle spielt. „Mit der neuen Ladestation 
schaffen wir einen zusätzlichen Service für Radfahrerinnen 
und Radfahrer und machen Alpirsbach damit noch fahrrad-
freundlicher. Gerade für E-Bike-Fahrer ist eine verlässliche 
Lademöglichkeit ein wichtiges Angebot, um unsere Stadt und 
die Umgebung entspannt mit dem Rad zu entdecken. Die 
Nachfrage nach Ladepunkten ist groß“, sagt Janine Hermann, 
Leiterin der Abteilung Tourismus.
Die neue E-Bike-Ladestation ist damit ein weiterer Baustein 
für eine zukunftsfähige und fahrradfreundliche Entwicklung 
Alpirsbachs. Zugleich zeigt das Projekt, wie mit Unterstützung 
der Städtebauförderung konkrete Maßnahmen umgesetzt 
werden können, die die Aufenthaltsqualität und die Mobilität 
vor Ort verbessern und dabei unmittelbar den Bürgerinnen 
und Bürgern zugutekommen. Gleichzeitig wird damit auch 
das ehrenamtliche Engagement vor Ort unterstützt und ein 
Beitrag zum bürgerschaftlichen Zusammenhalt geleistet.
 
Informationen zur Ladestation:
Die Ladestation befindet sich hinter dem Museum für Stadtge-
schichte, bzw. oberhalb der Klosterkirche in Richtung Schiller-
straße. Sie verfügt über insgesamt vier Ladepunkte, davon 1x 
Bosch 4A Smart System (BES3), 1 x Bosch Standard Charger 
4 sowie 2 x SCHUKO 230V. Die Ladestation ist ganzjährig in 
Betrieb und kostenfrei nutzbar.

Informationen zum Sanierungsgebiet / Verfügungsfonds:
Die E-Bike-Ladestation wurde mit Mitteln der nichtinvestiven 
Städtebauförderung (NIS) umgesetzt. Die Stadt Alpirsbach 
erhielt hierfür im Mai 2026 die Bewilligung von Mitteln für ei-
nen Verfügungsfonds. Über diesen können ergänzend zu den 
baulichen Maßnahmen im Sanierungsgebiet „Marktplatz / 
Freudenstädter Straße“ nichtinvestive Projekte gefördert wer-
den, die beim Erreichen der Sanierungsziele unterstützen. Die 
neue E-Bike-Ladestation ist eines dieser Projekte und fördert 
zugleich die nachhaltige Mobilität sowie die Erreichbarkeit des 
Museums für Stadtgeschichte.
 

Bürgermeisterin Vanessa Schmidt und Janine Hermann (Stadt-
Info) freuen sich über die neue E-Bike Ladestation am Museum. 

Foto: Stadt Alpirsbach  

Bürgermeisterin Vanessa Schmidt besucht  
Partnergemeinde Muldenhammer

Antrittsbesuch und herzlicher Austausch über die Zukunft 
der Partnerschaft
Eine gute Gelegenheit zum persönlichen Kennenlernen und 
zum Austausch über die Zukunft der kommunalen Partner-
schaft bot sich Bürgermeisterin Vanessa Schmidt während 
ihres Urlaubs: Anfang September machte sie Station im Rat-
haus der Gemeinde Muldenhammer im sächsischen Vogtland-
kreis. Dort wurde sie von Bürgermeister Wolfgang Schädlich 
herzlich empfangen. Im Mittelpunkt des Treffens standen das 
gegenseitige Kennenlernen, der Austausch über die beiden 
Gemeinden sowie die Frage, wie die langjährige Partnerschaft 
zwischen Muldenhammer und Alpirsbach künftig wieder stär-
ker mit Leben gefüllt werden kann. 
Die Verbindung zwischen Alpirsbach und Muldenhammer 
reicht offiziell bereits mehr als drei Jahrzehnte zurück. Der 
Kontakt zum Ortsteil Morgenröthe-Rautenkranz entstand 
kurz nach der politischen Wende, wurde in den vergangenen 
Jahren jedoch nicht mehr aktiv gelebt.
Und interessanterweise ist Alpirsbach nicht die einzige Part-
nergemeinde hier im Landkreis Freudenstadt, die damals ent-
stand: Auch zwischen Loßburg und dem Ortsteil Hammer-
brücke besteht eine Verbindung sowie zwischen Empfingen 
und dem Ortsteil Tannenbergsthal. Wobei letztere nicht mehr 
aktiv gelebt wird.
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Partnerschaft soll wieder stärker gelebt werden
Ein wichtiges Ergebnis des Treffens war daher auch der ge-
meinsame Wunsch, die bestehende Partnerschaft zwischen 
Muldenhammer und Alpirsbach künftig wieder aktiver zu ge-
stalten. Die langjährige Verbindung soll nicht nur auf dem Pa-
pier bestehen, sondern wieder stärker im Alltag der Menschen 
und Vereine beider Gemeinden spürbar werden.
Gemeinsam wurde darüber nachgedacht, welche Möglich-
keiten es gibt, die Partnerschaft neu zu beleben. Denkbar wä-
ren beispielsweise gegenseitige Besuche von Sportvereinen 
oder Feuerwehren. Gerade über die Vereine könnten persön-
liche Kontakte entstehen und bestehende Verbindungen wie-
der aufgegriffen oder neu geknüpft werden.
Der Besuch von Bürgermeisterin Schmidt hat damit einen er-
sten Impuls gegeben, die mehr als 30-jährige Partnerschaft 
wieder stärker in den Blick zu nehmen. Auch über einen per-
sönlichen Austausch zwischen den beiden Gemeinden soll 
weiter nachgedacht werden. Bürgermeister Schädlich zeigte 
sich offen für einen künftigen Besuch in Alpirsbach. Damit 
besteht die Möglichkeit, den begonnenen Austausch fortzu-
setzen und gemeinsam weitere Ideen für die Zukunft der Part-
nerschaft zu entwickeln.
 

Ideen aus Alpirsbach sind willkommen
Bürgermeisterin Schmidt möchte die Verbindung gerne ge-
meinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern, Vereinen und 
Organisationen in Alpirsbach weiterentwickeln. Wer Ideen 
hat, wie die Partnerschaft mit Muldenhammer wieder aktiver 
gestaltet werden könnte, oder sich selbst einbringen möchte, 
ist herzlich eingeladen, sich bei ihr zu melden.
Der Besuch in Muldenhammer war geprägt von einem offe-
nen, interessanten und herzlichen Gespräch. Er hat gezeigt, 
dass die beiden Gemeinden trotz ihrer geografischen Entfer-
nung vieles miteinander verbindet. Die langjährige Partner-
schaft bietet damit eine gute Grundlage, um den Austausch 
künftig wieder zu intensivieren und neue Begegnungen zwi-
schen den Menschen in Alpirsbach und Muldenhammer zu 
ermöglichen.

Bürgermeister Schädlich und Bürgermeisterin Schmidt im Rat-
haus von Muldenhammer. 

Foto: Gemeinde Muldenhammer 

Denn Muldenhammer selbst entstand erst im Jahr 2009 durch 
den Zusammenschluss der bis dahin selbstständigen Gemein-
den Morgenröthe-Rautenkranz, Tannenbergsthal und Ham-
merbrücke. Die Gemeinde liegt im sächsischen Vogtlandkreis 
und die Region ist geprägt von einer reizvollen Mittelgebirgs-
landschaft.
Rund 2.700 Einwohner leben heute in Muldenhammer auf ei-
ner Fläche von etwa 55 Quadratkilometern. Zur Gemeinde ge-
hören zwei Kindergärten und eine Grundschule. Eine wichtige 
Rolle für das gesellschaftliche Leben spielen die zahlreichen 
Vereine. Neben drei Heimatvereinen gibt es verschiedene 
Sportvereine, unter anderem in den Bereichen Fußball, Tisch-
tennis und Darts. Auch die Feuerwehr ist in der Gemeinde 
stark verankert: Die Feuerwehr Muldenhammer besteht aus 
vier Wehren und kann in absehbarer Zeit auf ihr 130-jähriges 
Bestehen zurückblicken.
 

Tourismus als gemeinsames Thema
Auch touristisch hat Muldenhammer einiges zu bieten. Jähr-
lich werden ca. 11.000 Übernachtungen verzeichnet. Damit 
ist der Tourismus ein wichtiger Wirtschaftsfaktor für die Ge-
meinde.
Die Region blickt zugleich auf eine lange Bergbaugeschichte 
zurück. Der frühere Zinnbergbau ist heute noch im Besucher-
bergwerk Grube Tannenberg erlebbar. Eine weitere Beson-
derheit ist die Deutsche Raumfahrtausstellung, die derzeit er-
weitert wird (Fertigstellung voraussichtlich im Sommer 2027). 
Hier werden jährlich ca. 60.000-70.000 Gäste gezählt.
Darüber hinaus bietet die Mittelgebirgslandschaft vielfältige 
Möglichkeiten für Erholung und Sport. Zum Wandern und 
Radfahren kommen attraktive Wintersportangebote hin-
zu. Die Kammloipe zählt zu den schneesichersten Loipen 
Deutschlands. Auch die Vogtland Arena mit der Harry-Glaß-
Schanze, einer der modernsten Skisprunganlagen der Welt, 
befindet sich in der Region.
 

Viele Gemeinsamkeiten zwischen Muldenhammer und Al-
pirsbach
Im Mittelpunkt des Besuchs stand jedoch nicht allein das ge-
genseitige Kennenlernen der Gemeinden. Bürgermeisterin 
Schmidt und Bürgermeister Schädlich nutzten die Gelegen-
heit vor allem zu einem offenen und unkomplizierten Aus-
tausch über die Situation vor Ort.
Dabei wurde deutlich, dass Muldenhammer und Alpirsbach 
zahlreiche Gemeinsamkeiten aufweisen. Beide Gemeinden 
verfügen über eine aktive und vielfältige Vereinslandschaft. In 
beiden Orten ist der Tourismus ein bedeutender Wirtschafts-
zweig und prägt das gesellschaftliche und wirtschaftliche Le-
ben. Auch die kommunalen Finanzen stellen beide Gemein-
den vor Herausforderungen.
Ein weiteres Thema, das beide Kommunen beschäftigt, ist die 
Bevölkerungsentwicklung. Wie viele ländlich geprägte Ge-
meinden stehen sowohl Muldenhammer als auch Alpirsbach 
vor der Frage, wie sie dem Schrumpfen der Bevölkerung be-
gegnen und wieder mehr Menschen für einen Zuzug gewin-
nen können. Dabei geht es um attraktive Lebensbedingungen, 
eine gute Infrastruktur und darum, die Gemeinden auch für 
Familien und jüngere Menschen interessant zu halten. Eine 
weitere Gemeinsamkeit ist die enge Verbindung mit dem 
Wald und der Natur. Beide Gemeinden sind von großen Wald-
flächen geprägt.
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STADTBÜCHEREI

Stadtbücherei
Hauptstraße 20
72275 Alpirsbach
Tel. 07444-9516288
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de
 

Reguläre Öffnungszeiten:
mittwochs 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 

KUNST, KULTUR, MÄRKTE

Alpirsbacher Offizin - Historische Druckerei
Die Alpirsbacher Offizin (Ambrosius-Blarer-
Platz 1) ist jeden Sonntag von 14 bis 17 Uhr 
für interessierte oder neugierige 
Besucher*innen geöffnet.
Erleben Sie in unserer einzigartigen Muse-
umswerkstatt die beeindruckende Welt des 

Druckens! Angefangen von den genialen Erfindungen des 
Johannes Gutenberg bis hin zum "Heidelberger Tiegel", der 
sozusagen letzten Druckmaschine, die noch in den 1970er 
Jahren genutzt wurde.
Eine kleine Lithographie-Werkstatt befindet sich hinter dem 
Haus. Hier wird nur an bestimmten Sonntagen das Steindruck-
verfahren des Alois Senefelder vorgeführt. (Termine siehe 
www.alpirsbacher-offizin.de)

Führungen können gebucht und vereinbart werden un-
ter mail@alpirsbacher-offizin.de oder telefonisch unter 
07444/917180.
Eine knifflige und informative Familien-Rallye durch die Of-
fizin steht als kleines Heftchen zur Verfügung. Geeignet für 
Familien mit Kindern ab ca. 6 Jahren, Dauer etwa 20 - 30 Mi-
nuten.

Gerne und zu jeder Zeit können Sie auch 
einen virtuellen Rundgang durch die histo-
rische Druckerei machen. Aktivieren Sie 
dazu den QR-Code und schon geht's los. 
Sie werden staunen.

Museum für Stadtgeschichte
Besucherinnen und Besucher haben die Mög-
lichkeit anhand auserwählter Sammlerstücke, 
etwas über die Entwicklung der Stadt Alpirsbach 
zu erfahren. Hier wird mit Herzblut Geschichte 
bewahrt – ein Besuch im Museum für Stadtge-
schichte lohnt sich!

 

Öffnungszeiten Museum für Stadtgeschichte
Von Ostern bis 1. November:
samstags, sonntags und feiertags 14.00 – 17.00 Uhr.
 
Gruppenführungen können über Frau Sabine Müller gebucht
werden: Tel. +49 163 2192618
E-Mail: info@heimatverein-alpirsbach.de
 
Freundliche Grüße
Sabine Müller
1. Vorsitzende
 

Kloster Alpirsbach
Kloster Alpirsbach macht ehrfürchtig: Die romanische Kloster-
kirche wird Sie beeindrucken mit ihrer monumentalen Schlicht-
heit. Staunen Sie über die ungewöhnlichen Details, die sich im 
Kloster erhalten haben – von den romanischen Löwen am Portal 
bis zu den Schätzen im Klostermuseum
 
Öffnungszeiten
1. April BIS 1. NOVEMBER 
Mi - Sa 10.30 – 16.00 Uhr

Letzter Einlass 15.30 Uhr
So, Feiertag 11.00 – 16.30 Uhr

Letzter Einlass 16.00 Uhr
 
Klosterführungen
1. April BIS 1. NOVEMBER
Mi - Sa 11.00, 12.00, 13.30, 15.00 Uhr
So, Feiertag 11.30, 12.30, 13.30, 15.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)
 
Kontakt
Infozentrum/Klosterkasse
Kloster Alpirsbach
Klosterplatz 1
72275 Alpirsbach
Telefon +49(0)74 44. 5 10 61
www.kloster-alpirsbach.de
www.schloesser-und-gaerten.de

Kloster Alpirsbach auf Schwäbisch erleben
Am Samstag, 26. September 2026, lädt Kloster Alpirsbach 
um 12.30 Uhr zur Sonderführung „Schwäbische Mundartfüh-
rung“ ein. Mit Humor, Charme und schwäbischem Zungen-
schlag entdecken die Gäste die Architektur der ehemaligen 
Abtei und erfahren, wie das Kloster einst als geistiges Zen-
trum, Rückzugsort und Wirtschaftsbetrieb funktionierte. Eine 
Anmeldung telefonisch unter +49 7444 5 10 61 oder per E-
Mail an info@kloster-alpirsbach.de ist erforderlich.
Klostergeschichte mit schwäbischem Zungenschlag
Die einstündige Führung mit Hildegard Vonier führt durch 
zentrale Bereiche der Klosteranlage. Auf dem Rundgang geht 
es unter anderem durch die romanische Säulenbasilika, das 
Dormitorium, das Kalefaktorium, den Kreuzgang und den Ka-
pitelsaal. Dabei spannt die Führung den Bogen von der Roma-
nik bis zur Spätgotik und vermittelt die Geschichte des ehema-
ligen Klosters in schwäbischer Mundart.

http://www.kloster-alpirsbach.de
http://www.schloesser-und-gaerten.de
mailto:info@kloster-alpirsbach.de
mailto:info@heimatverein-alpirsbach.de
http://www.alpirsbacher-offizin.de
mailto:mail@alpirsbacher-offizin.de
mailto:stadtbuecherei@alpirsbach.de
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Kräuter und Elixiere“: Heilkunde im mittelalter-
lichen Kloster entdecken

Am Sonntag, 27. September, um 15:00 Uhr lädt Kloster Al-
pirsbach zur Sonderführung „Kräuter und Elixiere“ ein. Beim 
Rundgang durch Klosterkirche und Klausur erfahren die Gä-
ste, welche Rolle Klöster als Bewahrer medizinischen Wis-
sens spielten und wie überliefertes Wissen mit eigenen Er-
fahrungen verbunden wurde. Zum Abschluss gibt es frisches 
Brot mit selbst zubereitetem Kräuterquark. Eine Anmeldung 
an info@kloster-alpirsbach.de oder unter +49 7444 51061 ist 
erforderlich.
 
Klöster als Schatzkammern des Wissens
Klosterapotheken waren im Mittelalter wichtige Orte des 
Wissens. Sie bewahrten Erkenntnisse antiker Ärzte wie Hippo-
krates. Nonnen und Mönche wie Hildegard von Bingen oder 
der Reichenauer Abt Walahfrid Strabo verbanden dieses über-
lieferte Wissen mit eigenen Erfahrungen. Bei der Sonderfüh-
rung mit Sylvia Merkle erhalten die Teilnehmenden Einblicke 
in diese Tradition und erkunden dabei die Klosterkirche und 
die Klausur von Kloster Alpirsbach.
Genuss zum Abschluss
Die Führung verbindet historische Einblicke mit einer kleinen 
Kostprobe: Zum Abschluss des Rundgangs gibt es frisches 
Brot mit selbst zubereitetem Kräuterquark. Die Veranstaltung 
beginnt am Sonntag, 27. September 2026, um 15:00 Uhr.
 
Service und Information
Kräuter und Elixiere 
Heilkunde im mittelalterlichen Kloster
Sonntag, 27. September, 15:00 Uhr
 
Preis
19,00 € pro Person inklusive Kostprobe
 
Dauer
1,5 bis 2 Stunden
 
Hinweis
Nicht barrierefrei
 
Information und Anmeldung
Infozentrum Kloster Alpirsbach
Telefon +49 7444 51061
info@kloster-alpirsbach.de

 

Kulinarischer Ausklang auf Wunsch
Wer möchte, kann den Besuch anschließend bei regionalen 
Spezialitäten im Gasthaus Löwenpost ausklingen lassen. Der 
Gasthausbesuch ist nicht Bestandteil der Sonderführung und 
wird direkt mit dem Wirtshaus abgerechnet. Interessierte wer-
den gebeten, den Wunsch nach diesem kulinarischen Extra 
bereits bei der Anmeldung zur Sonderführung anzugeben.
 
Service und Information
Sonderführung „Schwäbische Mundartführung“
Samstag, 26. September 2026, 12.30 Uhr; Dauer: 1 Stunde
 
Hinweis
Eine frühzeitige Anmeldung telefonisch oder per E-Mail ist bei 
Sonderführungen unbedingt erforderlich. Treffpunkt und Kar-
tenverkauf: Klosterkasse. Der anschließende Gasthausbesuch 
ist optional, nicht im Führungspreis enthalten und wird direkt 
mit dem Wirtshaus abgerechnet.
 
Öffnungszeiten
Kloster Alpirsbach
1. April bis 1. November
Mi, Do, Fr, Sa 10:30 - 16:00 Uhr, Letzter Einlass 15:30 Uhr
So, Feiertag 11:00 - 16:30 Uhr, Letzter Einlass 16:00 Uhr
 
2. November bis 31. März
Sa, So, Feiertag 11:00 - 15:00 Uhr, Letzter Einlass 14:30 Uhr
 
Klassische Klosterführung
1. April bis 1. November
Mittwoch bis Sonntag und Feiertage, mehrmals täglich; siehe 
Website
 
Eintritt
Sonderführung
Erwachsene 13,00 €
Ermäßigte 6,50 €
Familien 32,50 €
 
Kontakt
Infozentrum Kloster Alpirsbach
Klosterplatz 1, 72275 Alpirsbach
+49(0)74 44. 5 10 61, info@kloster-alpirsbach.de
www.kloster-alpirsbach.de
www.schloesser-und-gaerten.de

mailto:info@kloster-alpirsbach.de
http://www.kloster-alpirsbach.de
http://www.schloesser-und-gaerten.de
mailto:info@kloster-alpirsbach.de
mailto:info@kloster-alpirsbach.de


12 Nummer 39 
Freitag, 25. September 2026

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

Öffnungszeiten
Kloster Alpirsbach
1. April bis 1. November
Mi, Do, Fr, Sa 10:30 – 16:00 Uhr
So, Feiertag 11:00 – 16:30 Uhr
Letzter Einlass 15:30 beziehungsweise 16:00 Uhr

 
Kontakt
Kloster Alpirsbach
Klosterplatz 1
72275 Alpirsbach
+49 7444 51061
info@kloster-alpirsbach.de
www.kloster-alpirsbach.de
www.schloesser-und-gaerten.de

Alpirsbacher
Wochen

Markt
Jeden

Mittwoch
Vormittag

Metzgerei Dietel
Metzgerei Zuckschwert
El Kontar Feinkost
Artisan Brothaus
Gemüsestand Fritz
Türkische Spezialitäten
Blumenkiste Loßburg
Subiaco Kino

Am 30.09.2026 für Sie da:

Mittagessen:
Fleischkäswecken
Frische Salate

STADTTEILE

EHLENBOGEN

Sprechstunde der Ortsvorsteherin 
Die nächste Sprechstunde.der Ortsvorsteherin in der Ort-
schaftsverwaltung Ehlenbogen findet  am  Montag 28. Sep-
tember 2026 statt.

Bitte beachten : Aufgrund eines weiteren Termins jedoch zu 
geänderten Sprechzeiten von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
 
In dringenden Fällen können Sie mich außerhalb der Sprech-
zeiten per E-Mail erreichen unter:
ov.ehlenbogen@alpirsbach.de
 
Ellen Benz
Ortsvorsteherin
 
 

REINERZAU

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Die nächste Sprechstunde findet am Montag den 28.09.26  
von 16:30 - 17:30 
In der Sport- und Skihütte statt.

Außerhalb der Öffnungszeiten bin ich unter der Mobilfunk-
nummer 0162 2979810 
oder via E-Mail ov.reinerau@alpirsbach zu erreichen.
 
OV Reinerzau
Thomas Gutmann

Seniorenausflug der Hugo F. Zuber-Stiftung 
am Samstag, den 03. Oktober 2026 findet der Bürgerausflug 
der Hugo F. Zuber-Stiftung statt.

Im Namen des Stiftungsrates der Hugo F. Zuber-Stiftung laden 
wir deshalb alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 65 Jahren 
und deren Begleitperson aus Schömberg und Reinerzau zum 
Ausflug ein.

Um einen Überblick über die Teilnehmerzahl zu bekommen 
bitten wir Sie sich unter den folgenden Adressen bis Montag, 
den 28.09. 2026 rechtzeitig anzumelden.
 
- Ortschaftsverwaltung Reinerzau, 
Tel. 07444 / 2672 oder 07444 / 950917

- Ortschaftsverwaltung Schömberg, 
Tel. 07446 / 1382 oder 07446/ 2497 

Programm:
Wir fahren mit dem Bus zu den Vogtsbauernhöfe nach Gut-
ach.
Dort werden wir eine gemeinsame Führung durch das Frei-
lichtmuseum erhalten.
Die restliche Zeit im Freilichtmuseum steht Ihnen zur freien 
Verfügung. An diesem Tag werden zahlreiche traditionelle 
Handwerke in einer Sonderausstellung präsentiert.

Anschließend fahren wir wieder gemeinsam nach Reinerzau 
wo wir im Gasthaus Rauher Felsen noch zum Schnitzelessen 
mit Kartoffelsalat eingeladen werden.

mailto:ov.ehlenbogen@alpirsbach.de
mailto:info@kloster-alpirsbach.de
http://www.kloster-alpirsbach.de
http://www.schloesser-und-gaerten.de
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ENDE DES AMTLICHEN TEILS

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR
ALPIRSBACH

Freiwillige�����Feuerwehr
Alpirsbach

Veranstaltungen und Termine
Abteilung Alpirsbach-Rötenbach
Übung Gruppe 1+2 am Montag, den 28. September, um 19:00 
Uhr
 
Abteilung Ehlenbogen
Übung am Freitag den 25. September um 20:00 Uhr im Feu-
erwehrhaus
 
Abteilung Höhenstadtteile
Übung Gruppe 2 am Montag, den 28. September, um 19:30 
Uhr
 

KINDERGÄRTEN

KINDERTAGESPFLEGE   
EULENNEST

Die Raupe Nimmersatt im EulenNest 
 

In den kommenden Wochen dreht sich in der Kindertagespfle-
ge EulenNest alles rund um das Thema „Die Raupe Nimmer-
satt“.
Gemeinsam mit den Kindern begleiten wir die spannende Ent-
wicklung von der kleinen Raupe bis hin zum Schmetterling. 
Unsere echten Raupen werden dabei täglich beobachtet: Die 
Kinder konnten bereits sehen, wie fleißig sie fressen und wach-
sen und wie sie sich schließlich verpuppt haben. Nun warten 
wir gespannt darauf, was in den nächsten Tagen passiert und 
wann die ersten Schmetterlinge schlüpfen.

Wer sich die Reise zu den Vogtsbauernhöfen nicht zutraut 
oder verhindert ist darf gerne zum Abendessen kommen.
 
Samstag, dem 03.10.2026
• Treffpunkt / Abfahrt Schömberg  

9:45 Bushaltestelle am Rathaus 
 

• Treffpunkt / Abfahrt Reinerzau  
10:00 Bushaltestelle Oberdörfle  
 

• Treffpunkt / Abfahrt Reinerzau  
10:15 Bushaltestelle Unterdörfle 
 

• 11:00 Ankunft bei den Vogtsbauernhöfe 
 

• 11:30 – 12:30 Führung durch die Vogtsbauernhöfe 
 

• Ca. 16:00 Rückfahrt nach Reinerzau 
 
Ab 17:30 gemeinsames Abendessen im Gasthaus Rauher 
Felsen.   
wo Sie durch die Dorfgemeinschaft Reinerzau e.V. und 
dem Team Rauher Felsen herzlich bewirtet werden. Dafür 
bereits heute herzlichen Dank. 
 

Wir wünschen allen Teilnehmenden aus Schömberg und Rein-
erzau jetzt schon einen schönen Ausflug und Abschluss im 
Gasthaus Rauher Felsen.

Holzlagerplatz Unterdickenhof /  
Montage Funkmast - Unterdörfle

Am Holzlagerplatz beim Unterdickenhof werden die Vorbe-
reitungen zur Montage eines Funkmast in kürze starten.
Folgender Terminplan ist geplant:
KW40 – Aufbau der Alupanels als Montage- und Lagerfläche 
KW41 – Anlieferung der Stahlteile und Start der Vormontage  
KW42 – Puffer/Reserve
KW43 – Puffer/Reserve
KW44 – Heli Flüge vom Vormontageplatz zum Aufstellungs-
ort Pfarreigut 
vermutlich wird dies am Dienstag den 27.10.2026 stattfinden.
An diesem Tag ist mit einer zeitweisen/kurzen Vollsperrung 
der L 405 am Holzlagerplatz zu rechnen.
Mi-Fr Reserve Flugtage
KW45 – Abbau Alupanels/Bauzaun/Baukamera (BE-Flächen 
Rückbau)
wir bitten um Beachtung und um Ihr Verständnis.
Für Rückfragen steht OV Th. Gutmann gerne zur Verfügung.

REUTIN

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Die nächste Sprechstunde des Ortsvorstehers findet statt am 
Montag 28.09.2026 von 18:00 - 19:30 Uhr.
In dringenden Fällen bin ich unter der Telefonnummer 
0162/2660488 oder per Mail an martin.guhl@web.de erreichbar.
OV Reutin 
Martin Guhl

mailto:martin.guhl@web.de
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Passend dazu lernen die Kinder die Geschichte der Raupe 
Nimmersatt kennen. Wir beschäftigen uns spielerisch mit den 
verschiedenen Obstsorten aus der Geschichte und werden 
gemeinsam kleine Leckereien zubereiten. Kreative Bastelan-
gebote rund um Raupen und Schmetterlinge dürfen natürlich 
ebenfalls nicht fehlen.
So können die Kinder die Entwicklung eines Schmetterlings 
beobachten, entdecken und mit allen Sinnen erleben. 
Kindertagespflege EulenNest 

SCHULEN

WERKREALSCHULE�UND�
REALSCHULE�OBERES�KINZIGTAL

R9b mittendrin statt nur dabei:  
Helfen für die Abschlussfahrt

Beim 35. Schwarzwald Ultra Radmarathon (SURM) am ver-
gangenen Sonntag war auch die R9b der Realschule Alpirs-
bach tatkräftig im Einsatz. Unter der Leitung ihrer Klassenleh-
rerinnen Sabrina Günthner und Alexandra Widmer-Weihgold 
unterstützten die Schülerinnen und Schüler die traditions-
reiche Veranstaltung.
Ob Startnummern scannen, Fahrer verpflegen, Obst schnei-
den, Gläser einsammeln oder beim Spülen helfen – überall 
dort, wo helfende Hände gebraucht wurden, packten die Ju-
gendlichen mit an. Mit viel Einsatz und guter Stimmung trugen 
sie dazu bei, dass der SURM für die zahlreichen Teilnehmer 
reibungslos ablaufen konnte.
Der SURM selbst beschreibt sich als Radmarathon mit Traditi-
on und wird vom RSV Alpirsbach-Rötenbach mit vielen enga-
gierten Helferinnen und Helfern auf die Beine gestellt.
Für die R9b hatte der Einsatz dabei einen ganz besonderen 
Zweck: Die Klasse arbeitete, um Geld für ihre gemeinsame 
Abschlussfahrt nach Berlin zu verdienen. So wurde aus einem 
Sonntag voller Arbeit gleichzeitig ein Beitrag für die Klassen-
kasse – und ein Erlebnis, das die Klasse als Team noch enger 
zusammengebracht hat.
Danke an die R9b für euren Einsatz – ihr habt gezeigt, was 
Teamarbeit bedeutet!

Drei neue fünfte Klassen starten  
an der Realschule in Alpirsbach

Am 15. September wurden an der Werkrealschule und Re-
alschule Oberes Kinzigtal die neuen Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässler begrüßt. Drei Klassen starteten in diesem Schul-
jahr in ihre Zeit am Bildungszentrum: die R5a mit Florian Hins-
berger, die R5b mit Vivienne Wackenhut sowie die R5c, die 
von Matti Aldenius und Ellen Sitzler als Team betreut wird.
Die Einschulungsfeier in der Aula bot ein abwechslungsreiches 
Programm. Nach der Begrüßung durch Schulleiter Markus 
Faißtt sorgten unter anderem der Schulsong, ein Theaterstück 
der R6b, ein Musikbeitrag der R6a und Tänze der Klassen R10a 
sowie R7a/b für Unterhaltung. Auch die Schulwegbegleiter 
stellten sich vor. Mit der Klassenzuteilung endete der offizielle 
Teil und die neuen Klassen lernten ihre Klassenlehrkräfte und 
Mitschülerinnen und Mitschüler näher kennen.
Die anschließende Einführungswoche stand ganz im Zei-
chen des Ankommens. Beim gemeinsamen Frühstück, das 
von Schülerinnen und Schülern der Klassenstufe 8 mit ihren 
Lehrerinnen Mareike Jockers und Antonia Jehle vorbereitet 
wurde, konnten sich die neuen Klassen in ungezwungener At-
mosphäre kennenlernen. Bei der Schulhausrallye erkundeten 



15 Nummer 39 
Freitag, 25. September 2026

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

MITTEILUNGEN ANDERER  
BEHÖRDEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Landkreis Freudenstadt sucht Berufsbetreuer 
Im Landkreis Freudenstadt benötigen aktuell ca. 1.500 Men-
schen die Unterstützung eines rechtlichen Betreuers, jedoch 
fehlt es zunehmend an Angehörigen oder ehrenamtlich En-
gagierten, die diese Aufgabe übernehmen können. Berufsbe-
treuer gewinnen daher an gesellschaftlicher Bedeutung. Das 
Sozialamt im Landkreis Freudenstadt sucht daher engagierte 
Berufsbetreuerinnen und Berufsbetreuer, die volljährige Per-
sonen rechtlich vertreten, die aufgrund von Erkrankungen 
oder Behinderungen nicht selbstständig handeln können.
 
Die zentralen Aufgaben umfassen die Regelung finanzieller 
Angelegenheiten, Einwilligung in medizinische Maßnahmen, 
die Beantragung von Leistungen sowie die Organisation von 
Hilfen. Dabei stehen stets die Wünsche und Bedürfnisse der 
betreuten Person im Fokus.
 
Berufsbetreuer arbeiten selbstständig und werden nach Fall-
pauschalen vergütet. Der zeitliche Umfang und die Anzahl 
der Betreuungen sind flexibel. Vereinsbetreuer arbeiten beim 
DRK-Betreuungsverein und werden nach dem Tarifvertrag ver-
gütet. Beschäftigungen dort sind ab einem Umfang von 50% 
möglich.
 
Voraussetzungen sind jeweils:
• abgeschlossenes Studium Soziale Arbeit, Sozialpädagogik 

oder Rechtswissenschaften
• alternativ: berufliche Qualifikation und Sachkundenachweis 

gemäß § 8 Betreuerregistrierungsverordnung
 
Der Landkreis Freudenstadt beteiligt sich zur Hälfte an den 
Fortbildungskosten für den Sachkundenachweis, wenn da-
nach zehn Betreuungen im Kreis Freudenstadt geführt wer-
den.
 
Interessierte können sich gerne bei der Betreuungsbehörde, 
Yvonne Wurster, melden: Telefon: 07441 920-6158 oder E-
Mail an y.wurster@kreis-fds.de. 

Weitere 1,9 Millionen Euro für die praxisnahe Berufs-
orientierung von Jugendlichen für 2027 und 2028

Das Ministerium für Wirtschaft, Handwerk und Tourismus 
Baden-Württemberg verlängert das Programm „ProBeruf“ für 
2027 und 2028. Gefördert werden praxisbezogene Maßnah-
men zur Berufsorientierung von 20 Kammern und Bildungsträ-
gern mit rund 1,9 Millionen Euro.
„Die Optionen bei der Berufswahl sind sehr vielfältig. Dabei 
den für sich passenden Ausbildungsberuf zu finden ist nicht 
immer einfach. Daher bieten wir mit dem Programm ‚ProBe-
ruf‘ Schülerinnen und Schülern eine frühzeitige Praxiserfah-
rung und Orientierung, die sie motiviert, eine berufliche Aus-
bildung zu ergreifen“, sagte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut. „Selbst Hand anlegen, ausprobieren und 
erleben ist entscheidend, um herauszufinden, welche Berufe 
einem liegen. Mit ‚ProBeruf‘ ermöglichen wir eine Ergänzung 
zum Schulalltag mit einer praxisorientierten Berufserprobung 

die Fünftklässler das Schulgebäude und lösten gemeinsam ver-
schiedene Aufgaben und Rätsel. 
Ein weiterer Programmpunkt war der Besuch bei der Firma 
Saier. Neben Einblicken in den Betrieb konnten die Schüle-
rinnen und Schüler in der Lego Education Academy selbst 
verschiedene Stationen ausprobieren und dabei praktisch ar-
beiten. Zum Abschluss stellte die Firma der Schule eine Kiste 
für Unterrichtsmaterialien zur Verfügung und lud die Kinder 
zu einem Imbiss ein.
Auch ein ökumenischer Gottesdienst im Kloster Alpirsbach 
gehörte zur Einführungswoche. Damit bot die Woche neben 
ersten organisatorischen Erfahrungen vor allem Gelegenheit, 
die neuen Klassen als Gemeinschaft zusammenzuführen.
Nach diesen ersten gemeinsamen Tagen sind die drei fünften 
Klassen nun im regulären Schulalltag angekommen. Die Ein-
führungswoche hat dabei ihren Zweck erfüllt: Die Kinder ken-
nen ihre Schule, ihre Klasse und wichtige Ansprechpersonen 
und haben erste gemeinsame Erfahrungen gesammelt.
 

mailto:y.wurster@kreis-fds.de
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und qualitativ hochwertiger Vor- und Nachbereitung.“
Berufe praktisch erkunden mit „ProBeruf“
„ProBeruf“ knüpft an die Ergebnisse der Potentialanalysen 
an, die ab Klasse 7 an weiterführenden Schulen durchgeführt 
werden. Die Schülerinnen und Schüler wählen aus einem mög-
lichst breitem Berufsspektrum bis zu drei Berufsfelder aus. Die 
Maßnahme dauert bis zu zehn Tage. Rund 7.300 Jugendliche 
aus 192 baden-württembergischen Schulen werden bei Pro-
Beruf in 2027 und 2028 Ausbildungsberufe praktisch erleben 
können. Dabei werden sie verschiedene Ausbildungsberufe 
kennenlernen und neue Fähigkeiten und Interessen entdecken.
Die praxis- und handlungsorientierte Erprobung erfolgt am 
beruflichen Anwendungsfall. Aktuelle Entwicklungen und Ver-
änderungen in der Arbeitswelt wie zum Beispiel die Digitalisie-
rung und der Klimawandel werden dabei berücksichtigt und 
relevanten Zukunftskompetenzen vermittelt.
Die Erfahrungen und Erkenntnisse der Schülerinnen und Schü-
ler wie auch die Beobachtungen der pädagogischen Fach-
kräfte werden in einem individuellen Reflexionsgespräch am 
Ende der Maßnahme besprochen. Außerdem werden weitere 
Schritte in der beruflichen Orientierung vereinbart. Auf diese 
Weise werden die Jugendlichen dabei unterstützt, eine be-
wusste Berufswahl zu treffen. Ihnen soll der direkte Übergang 
von der Schule in die betriebliche Ausbildung erleichtert und 
Ausbildungsabbrüche vermieden werden.

Kooperation fördert berufliche Orientierung
Das Ministerium für Wirtschaft, Handwerk und Tourismus för-
dert die Berufserprobung in den Jahren 2027 und 2028 mit 1,9 
Millionen Euro. Durchgeführt werden die sogenannten BO-
Tage an den überbetrieblichen und vergleichbaren Bildungs-
stätten der 20 teilnehmenden Kammern und freien Bildungs-
trägern. Diese sind mit ihrer Praxisnähe, ihrer Ausstattung und 
der Erfahrung und Kompetenz ihres Ausbildungspersonals 
besonders dafür qualifiziert, die Jugendlichen auf den Einstieg 
in das Berufsleben vorzubereiten. Teilnehmende Schulen und 
Bildungsstätten kooperieren bei der Durchführung und auch 
die Eltern werden frühzeitig in die Berufserprobung eingebun-
den. Das Projekt ist Teil der Initiative Bildungsketten, mit der 
das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMBFSFJ), das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales (BMAS) und die Regionaldirektionen der Bundesa-
gentur für Arbeit mit den Ländern ihre Aktivitäten und Pro-
gramme aufeinander abstimmen.
Weitere Informationen, einschließlich der Liste der

Trennung meistern – Kinder stärken
Die Familienberatungsstelle des Landkreises bietet ab Diens-
tag, 6. Oktober 2026 an sechs Terminen jeweils von 18:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr wieder einen Kurs für Eltern nach Trennung oder 
Scheidung an. Eingeladen sind Eltern, Väter und Mütter, die sich 
gerade trennen oder schon länger getrennt haben und die He-
rausforderung der weiteren gemeinsamen Elternschaft gut mei-
stern möchten. Den teilnehmenden Eltern wird ein geschützter 
Raum angeboten, um sich mit anderen Eltern auszutauschen 
und neue Kräfte für sich und die Kinder zu gewinnen. 
Das Angebot ist kostenfrei. Es wird um Anmeldung beim Se-
kretariat der Familienberatungsstelle in der Landhausstraße 4 
in Freudenstadt (Kreishaus; Volkshochschulgebäude, Ebene 4) 
Telefon: 07441 920-6070, E-Mail: familienberatungsstelle@kreis-
fds.de gebeten. Weitere Informationen auch in der Familien-
App-Freudenstadt.

Waldtag in Hörschweiler: Bald geht es los!
Spannende Einblicke in unseren heimischen Wald
Am Sonntag, 27. September 2026, lädt das Kreisforstamt Freu-
denstadt von 11 bis 17 Uhr zum Waldtag an der Feuerwehr-
hütte in Hörschweiler ein. Die Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein abwechslungsreiches Programm rund um den 
heimischen Wald.
 
An verschiedenen Stationen können Interessierte unter ande-
rem mehr über Waldpädagogik, das Mobile Sägewerk, den 
Landschaftserhaltungsverband und die heimische Tierwelt er-
fahren. Auch Märchenerzählungen und weitere Mitmachan-
gebote sind Teil des Programms. 
Darüber hinaus gibt es über den Tag verteilt verschiedene Pro-
grammpunkte zu festen Uhrzeiten:
• 11:30, 13:00, 15:00 und 16:00 Uhr: Spaziergang mit dem 

Förster
• 12:00 Uhr: Baum-Unfall: warum bei Fällarbeiten „Betreten 

verboten“ gilt
• 12:30, 13:30, 14:30, 15:30 und 16:30 Uhr: Holzernte-Vorfüh-

rungen
• 12:45 und 14:00 Uhr: Waldbaden
Alle, die mehr über den heimischen Wald, seine Bewirtschaf-
tung und seine vielfältigen Funktionen erfahren möchten, sind 
herzlich eingeladen, den Waldtag in Hörschweiler zu besu-
chen.

 Himmel und mehr – Dorothea Buck auf der Spur“ 
Welttag für seelische Gesundheit 2026  

mit bewegendem Filmabend
Der Welttag für seelische Gesundheit am Freitag, 9. Oktober 
2026, lädt auch in diesem Jahr im Landkreis Freudenstadt zu 
Begegnung, Austausch und Auseinandersetzung mit Themen 
rund um psychische Gesundheit ein und wird musikalisch von 
der Band „Feldsonne & Friends“ umrahmt. Für das leibliche 
Wohl sorgt die Erlacher Höhe mit einem Catering. Durch den 
Abend führt Damaris Eisele.
 
Im Mittelpunkt des diesjährigen Welttags steht die Lebens-
geschichte von Dorothea Buck (1917–2019) – einer Frau, die 
nach schwersten Erlebnissen ihren eigenen Weg zurück ins Le-
ben fand und sich zeitlebens für einen anderen Umgang mit 
psychischen Erkrankungen einsetzte.
 
Unter dem Titel „Himmel und mehr – Dorothea Buck auf 
der Spur“ wird am Freitag, 9. Oktober 2026 um 18:00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus Ringhof in Freudenstadt der 
gleichnamige Film von Alexandra Pohlmeier gezeigt.  „Him-
mel und mehr“ erzählt die bewegende Lebensgeschichte der 
Bildhauerin Dorothea Buck (1917–2019). Nach einer psychi-
schen Krise wurde sie während der Zeit des Nationalsozialis-
mus zwangssterilisiert und entging nur knapp der sogenann-
ten „Euthanasie“. Trotz dieser tiefgreifenden Erfahrungen und 
entgegen aller damaligen Prognosen fand Dorothea Buck ih-
ren eigenen Weg zur Heilung. Sie entwickelte sich zu einer 
vielfach ausgezeichneten Künstlerin und engagierten Persön-
lichkeit. Der Film zeichnet eindrucksvoll ihren außergewöhn-
lichen Lebensweg nach und zeigt eine Frau, die sich von den 
Zuschreibungen und Grenzen ihrer Zeit nicht bestimmen ließ. 
Im Mittelpunkt stehen ihr Mut, ihre innere Stärke und ihr un-
bedingter Wille zur Selbstbestimmung. „Himmel und mehr“ 

http://fds.de
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Die Idee: Nach Feierabend in entspannter Atmosphäre ge-
meinsam mehr erfahren – über Lösungen, Herausforderungen 
und Handlungsmöglichkeiten im Klimawandel.

Alle Themen und Veranstaltungen im Überblick:

•  22.09.2026: Bauen nachhaltig gestalten: Ressourcen scho-
nen, Barrieren abbauen.

•  24.09.2026: Mit einer Genossenschaft gegen den Klimawan-
del?

•  01.10.2026: Indoorfarming – Zukunft ernten: Neue Chancen 
für Kommunen, Schulen und regionale Versorgung.

•  06.10.2026: Moore – Die heimlichen Helden des Klima-
schutzes.

•  07.10.2026: Bodenverbesserung bei den Wegbereitern – ge-
lebte Kreislaufwirtschaft am Beispiel Boden als Baustoff.

Die Veranstaltungen richten sich an alle, die sich für Klima-
schutz und eine nachhaltige Zukunft interessieren. Mit der 
Reihe „LEADER & Klima“ möchten die LEADER-Regionen 
Menschen zusammenbringen, erfolgreiche Ansätze sichtbar 
und Mut machen, Klimaschutz gemeinsam zu gestalten.
Teilnahme & Anmeldung:
Die Teilnahme an den Online-Vorträgen und an den Veranstal-
tungen vor Ort ist einfach und kostenlos möglich. Eine Anmel-
dung ist erforderlich und erfolgt über https://leader-heckenga-
eu.de/info-service/leader-und-klima

ist damit nicht nur ein Film über die Geschichte einer außer-
gewöhnlichen Frau, sondern auch ein Film über Hoffnung, 
Überlebenskraft und die Möglichkeit, trotz schwerer Brüche 
im Leben einen eigenen Weg zu finden. 
 
Der Welttag für seelische Gesundheit findet unter der Schirm-
herrschaft von Landrat Andreas Junt statt. Organisiert wird die 
Veranstaltung im Auftrag der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB-Stelle) von Mitgliedern des Arbeits-
kreises Psychiatrie sowie den Sozialen Diensten im Landkreis 
Freudenstadt. Bereits seit 1997 lädt der Arbeitskreis jährlich 
zum Welttag für seelische Gesundheit ein. Im Mittelpunkt ste-
hen dabei jeweils aktuelle Themen rund um die seelische Ge-
sundheit, psychische Erkrankungen, gesellschaftliche Teilhabe 
und Wege zu mehr Verständnis und Unterstützung.
 
Weitere Informationen zur Veranstaltung sind auf www.welt-
tag-freudenstadt.de zu finden 
 

LEADER & Klima. Klimaschutz gemeinsam erleben!
Veranstaltungsreihe im Rahmen der KLIMA.LÄND.TAGE – 
Online-Anmeldung erforderlich

Die Auswirkungen der Klimakrise sind längst spürbar. Extreme 
Wetterereignisse, schwindende Biodiversität und steigende 
Energiepreise zeigen: Klimaschutz ist eine gesamtgesellschaft-
liche Aufgabe und gemeinsames Handeln ist gefragt.
Um den Austausch zu fördern und praxisnahe Informationen 
zu liefern, laden die LEADER-Regionen aus Baden-Württem-
berg im Rahmen der KLIMA.LÄND.TAGE 2026 zu einer Reihe 
öffentlicher Impulsveranstaltungen ein. Bei insgesamt fünf Af-
terwork-Veranstaltungen zeigt die Reihe die Vielfalt von Klima-
schutz und nachhaltiger Entwicklung: Mit unterschiedlichen 
Formaten – digital und vor Ort – bietet sie Raum für Aus-
tausch, Wissenstransfer und praktische Einblicke in zukunfts-
weisende Projekte. So wird Klimaschutz nach Feierabend zum 
Gesprächsthema – informativ, praxisnah und offen für alle.
Den Auftakt machen die LEADER-Regionen Westlicher Bo-
densee und Mittleres Oberschwaben mit dem Thema „Bauen 
nachhaltig gestalten: Ressourcen schonen, Barrieren abbau-
en“. Los geht es am 22.09.2026 um 18 Uhr. Bis zum 07.10.2026 
folgen weitere Veranstaltungen mit Expert*innen aus den un-
terschiedlichsten Bereichen.
Der Nordschwarzwald widmet sich diesmal gemeinsam mit 
der LEADER-Region Mittleres Oberschwaben dem Thema 
„Moore“. Am 6.10.2026 heißt es dann „Moore - die heim-
lichen Helden des Klimaschutzes“.
LEADER Aktionsgruppe
Nordschwarzwald
Geschäftsstelle im
Landratsamt Calw
Vogteistraße 42-46
75365 Calw
Dajana Greger
Geschäftsführerin
Telefon: 07051/160-203
Fax:07051/795-203
E-Mail: Dajana.Greger@kreis-calw.de
http:// www.leader-nordschwarzwald.de
18.09.2026

mailto:Dajana.Greger@kreis-calw.de
http://www.leader-nordschwarzwald.de
http://tag-freudenstadt.de
http://eu.de/info-service/leader-und-klima
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Der Landschaftserhaltungsverband Freudenstadt 
startet LEADER Projekt: Kronenregenerations-
schnitt an vergreisten Obsthochstämmen im 

LEADER Gebiet Nordschwarzwald
Ausbleibende Pflege von alten Obsthochstämmen führt zur 
Vergreisung und einem vorzeitigen Absterben der alten Obst-
bäume. Um die Lebenszeit der alten und vergreisten Obstbäu-
me zu verlängern, plant der Landschaftserhaltungsverband ein 
Baumschnitt-Förderprojekt im LEADER Gebiet Nordschwarz-
wald. Hierbei soll ein fachgerechter Kronenentlastungsschnitt 
an bruchgefährdeten Obsthochstämmen dem Erhalt beson-
ders großkroniger Obsthochstämme dienen. Der Baumschnitt 
wird von einem professionellen Baumwart umgesetzt und 
durch den LEV beauftragt. Bei Kosten von 200 € pro Baum 
und einer Förderung von 75% bleibt ein Eigenanteil von 50 € 
pro Baum. Die Obsthochstämme müssen mindestens einen 
Stammdurchmesser von 30 cm aufweisen und auf Grünland 
stehen, das nicht per Aufsatz -/Handrasenmäher gemäht wird. 
Es können nur Bäume gemeldet werden, die schon seit meh-
reren Jahrzehnten nicht gepflegt wurden.
 
Antragssteller können ihre Bäume zunächst beim Landschafts-
erhaltungsverband Landkreis Freudenstadt e.V. bis zum 11. 
Oktober 2026 mit Foto und Flurstücksangabe per E-Mail mel-
den. Ein Antragsformular ist auf der Homepage hinterlegt. Die 
Beurteilung über die Eignung der Obsthochstämme sowie die 
Beauftragung erfolgt durch den Landschaftserhaltungsver-
band Landkreis Freudenstadt e.V. Das Projektgebiet umfasst 
alle Städte und Gemeinden in der LEADER-Gebietskulisse 
Nordschwarzwald im Landkreis Freudenstadt: Alpirsbach, 
Bad Rippoldsau-Schapbach, Baiersbronn, Freudenstadt (Ge-
markungen Igelsberg, Grüntal, Dietersweiler, Musbach, Wit-
tlensweiler, Zwieselberg, Kniebis), Grömbach, Loßburg, Pfalz-
grafenweiler, Seewald, Waldachtal, Wörnersberg. 
 
Interessenten können sich direkt an den Landschaftserhal-
tungsverband Landkreis Freudenstadt e.V. wenden, E-Mail: 
info@lev-kreis-fds.de, Antragsformular: https://lev-kreis-fds.
de/aktuelles?anzahl=6

Seit mehreren Jahren nicht gepflegte großkronige Obstbäume, 
wie die-ser Birnbaum bei Hallwangen, können beim LEV für einen 
fachgerechten Kronenentlastungsschnitt angemeldet werden.  

Foto: LEV, Eva Rentschler 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Boule-Gemeinschaft
Die Boule-Gemeinschaft trifft sich bei schönem Wetter mon-
tags und mittwochs ab 14 Uhr auf dem Schillerplatz.

Heutiere oder Figuren gestalten unter Anleitung
Der KreislandFrauenverband Freudenstadt e.V. lädt ein: 

„Heutiere oder Figuren gestalten unter Anleitung“ 

Referentin: Anneliese Braitmaier, Wildpflanzen- und Kräuter-
pädagogin, Horb 

am Samstag, 10.10.2026 um 15:00 Uhr 
Ort: Kleine Markthalle Weitingen, Dorfstraße gegenüber dem 
Rathaus 

Kursgebühren: 18,00 €, Mitglieder 15,00 € zuzüglich Materi-
alkosten 
Info und Anmeldung bis 02.10.2026: KLFV Freudenstadt, 
Agnes Torkler, 0171/6040152 oder agnestorkler@web.de 

Der KreislandFrauenverband Freudenstadt freut sich über 
viele Interessierte, auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men. 
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werk der Landfrauen e.V. statt. 

 Einladung der Allgemeinen Blinden-  
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH),  

Landesverband für Menschen mit Behinderungen 
– Regionalgruppe Neckar-Alb 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Gruppentreffen am 
Freitag, den 09.10.2026 um 14:00 Uhr, Treffpunkt: Restaurant 
„Goldener Adler“, Neckarstr. 25, 72160 Horb a.N.
 
Als Gast begrüßen wir an diesem Nachmittag Frau Wegner als 
Referentin von der Firma Synphon. Sie stellt uns den „Einkauf-
fuchs“ vor. Es handelt sich um ein Gerät für sehbehinderte und 
blinde Menschen. 
 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene und die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitte ich möglichst 
um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail bei Grup-
penleiterin Monika Gräther, Telefon: 0157/72062356 , E-Mail: 
rg-neckar-alb@abs-hilfe.de
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de
 
Wir bedanken uns für Ihre Bemühungen, auch im Namen un-
serer Mitglieder.

mailto:agnestorkler@web.de
mailto:rg-neckar-alb@abs-hilfe.de
http://www.abs-hilfe.de
mailto:info@lev-kreis-fds.de
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die Forelle“, erläutert Ralf. Evi bezieht die Forellen für ihren 
Landgasthof Hirsch von der fünf Kilometer entfernt liegenden 
Lohmühle von Joachim Schindler in Alpirsbach.
 
Das Rezept
Zutaten für eine Portion

•ca. 200 g Forellenfilet, mit Haut oder ganze Forelle
•250 g festkochende Kartoffeln
•50 g Butter
•20 g Mehl (Weizen Typ 405)
•20 g Mandelblättchen
ca. 20 g frische Petersilie
•Salz
•Pfeffer
•Kreuzkümmel
•Zitronensaft (nach Bedarf)
 
Zubereitung
1.Die Kartoffeln schälen und in Salzwasser weichkochen. An-
schließend abgießen.
2.Das Forellenfilet trocken tupfen. Mit Salz, Pfeffer und Kreuz-
kümmel auf beiden Seiten würzen.
3.Die Hautseite anschließend mit Mehl bestäuben, sodass 
eine dünne weiße Schicht entsteht.
 TIPP: Die Mehlschicht sollte nicht zu dick werden. Überflüssi-
ges Mehl wieder abklopfen. Denn Mehl entwickelt ein starkes 
Eigenaroma und würde die anderen Aromen überlagern.

 ALTERNATIV für die Zubereitung einer ganzen Forelle: Im kü-
chenfertigen Zustand ist die Forelle bereits frei von Innereien. 
Noch einmal innen gut waschen. Dann innen und außen wür-
zen. Innen hält sich das Aroma besonders gut.

4.Rapsöl in einer Pfanne erhitzen. Das Forellenfilet zunächst 
auf der Hautseite knusprig braten. Das Filet oder den Fisch 
vorsichtig wenden und auf der anderen Seite kurz fertig garen.
 
 TIPP: Auf einer Grillplatte wird der Fisch gleichmäßig ange-
braten.
5.Fürs Aroma Butter in die Pfanne geben. Grob geschnittene 
Zwiebeln und Petersilie hinzufügen.
6.Damit die Forelle nicht anbrennt, die letzten drei bis vier Mi-
nuten den Fisch bei 170 °C im Ofen fertiggaren.
7.Die Mandelblättchen in einer separaten Pfanne ohne Fett 
goldbraun anrösten. Anschließend etwas Butter dazugeben 
und aufschäumen lassen.
8.Die gekochten Kartoffeln in Butter schwenken. Die Petersi-
lie fein hacken und unter die Kartoffeln mischen.
9.Das Forellenfilet oder die ganze Forelle nach Bedarf mit et-
was Zitronensaft beträufeln. Mit der Mandelbutter übergie-
ßen und zusammen mit den Petersilienkartoffeln servieren.

KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
ALPIRSBACH-EHLENBOGEN-RÖTENBACH-REUTIN

Wochenspruch: Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt über-
wunden hat. 1. Joh. 5,4c

Forellenfilet „Müllerin Art“: Das Rezept zum 
Schwarzwälder Traditionsgericht

Zu Gast in der Küche beim Landgasthof Hirsch in Loßburg von 
Naturpark-Wirtin Evi Rehfuß / Mit Koch-Tipps von Küchenchef 
Ralf Finkbeiner
Die Forelle gehört zum Schwarzwald wie der Bollenhut oder 
der Schinken. „Die Schwarzwaldforelle ist eine Marke! Es ist 
der Fisch, der in unseren Bächen und Flüssen schwimmt. Bei 
uns in Loßburg entspringt die Kinzig. Hier tummeln sich die 
Forellen“, sagt Naturpark-Wirtin Evi Rehfuß vom Landgasthof 
Hirsch in Loßburg (Landkreis Freudenstadt). „Die Leute sind 
aus Stuttgart gekommen, um bei uns die Schwarzwaldforelle 
zu essen“, berichtet sie. Mittlerweile ist das Publikum sogar 
international. Evis Gäste kommen u. a. aus Belgien, den Nie-
derlanden, England, Italien, Israel, Frankreich, der Schweiz und 
Österreich.
Während der aktuell laufenden Aktionswochen der Natur-
park-Wirte zum Schwarzwälder Traditionsgericht steht die 
Schwarzwaldforelle besonders prominent auf der Karte des 
Landgasthofs Hirsch. „Ich habe noch nie so viele Forellen 
verkauft, wie in den vergangenen zweieinhalb Wochen“, sagt 
Evis Küchenchef Ralf Finkbeiner. Es erfüllt ihn mit Freude und 
Stolz, dass dieses traditionelle Gericht mit regionalen Zutaten 
bei den Gästen so gut ankommt. Die Aktionswochen der Na-
turpark-Wirte sind am 29. August gestartet und laufen bis zum 
28. September.
 
 Tipp: Mit dem Genuss-Pass gibt es anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens der Naturpark-Wirte bei der vierten Einkehr ein gra-
tis Dessert nach Wahl. Der Genuss-Pass ist bei den Naturpark-
Wirten erhältlich.

Schwarzwaldforelle ruft Kindheitserinnerungen wach
Der Forellen-Duft strömte früher häufig aus Schwarzwälder 
Küchen. Bei Ralf ruft er Kindheitserinnerungen hervor. „Zu-
sammen mit Freunden habe ich als Kind in der Murg in Baiers-
bronn-Mitteltal gestanden und mit den Händen Forellen ge-
fangen. Die habe ich dann meiner Mutter für die Zubereitung 
mit nach Hause gebracht“, berichtet Ralf und schmunzelt bei 
dem Gedanken. Bei der Oma gab’s freitags natürlich auch im-
mer Forelle zu essen.

Forelle ist vielseitig kombinierbar
Im Landgasthof Hirsch steht die Forelle deshalb in vielseitigen 
Varianten auf der Speisekarte. Klassisch als Forellenfilet „Mül-
lerin Art“. Modern als „Fish & Chips“ mit hausgemachter Ma-
yonnaise. Inzwischen bietet Evi die Forelle im Hirsch nur noch 
als Filet an. Denn das Filetieren – d. h. den Fisch von seinen 
Gräten zu befreien – ist eine nicht ganz einfache Kunst. Wer 
selbst filetiert, kommt jedoch in den Genuss der Bäckchen. Sie 
sind sehr fein, wenn auch klein. Als Beilage werden traditionell 
Kartoffeln serviert. Doch zur Forelle passen auch Reis, Risotto, 
Nudeln und Spinat.
 
Am besten frisch von der Forellenzucht
„Am besten kaufen Sie die Forelle frisch bei der Forellen-
zucht“, empfiehlt Küchenchef Ralf. „Dort können sich die 
Kunden die lebendigen Forellen sogar selbst heraussuchen. So 
sieht man, wie die Forelle gelebt hat und weiß, dass sie frisch 
ist“, ergänzt Naturpark-Wirtin Evi. Wer keine Forellenzucht 
um die Ecke hat, erhält sie in einem Fischfachgeschäft. Beim 
Kauf im Supermarkt sollte man unbedingt auf die Farbe der 
Kiemen achten. „Je dunkelroter die Kiemen, desto frischer ist 
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Freitag, 25.09.26:
19.00 Complet, Klosterkirche
19.30 Kantorei Gemeindehaus

Samstag, 26.09.26:
09.00 Abfahrt Mitarbeiterausflug

Sonntag, 27.09.26,17. Sonntag nach Trinitatis: 
Alpirsbach – Klosterkirche:
09.30 Gottesdienst (Honold), Opfer: eigene Zwecke

Dienstag, 29.09.26:
18.30   Alpirsbacher Blockflötenensemble Gemeindehaus

Mittwoch, 30.10.26: 
14.30 Konfirmandenunterricht Gemeindehaus
19.30 Bibelgesprächsabend, Gemeindehaus

Donnerstag, 01.10.26: 
16.45 Chor-Kids, Gemeindehaus  
17.00 Chorspatzen, Gemeindehaus
17.00 Pfadfinder Sippenstunde (2.-4 Klasse)
17.00 Jungschar, Rathaus Reutin (1. Klasse – 4. Klasse)
18.30 Teenkreis, Rathaus Reutin (ab 5. Klasse)

Freitag, 02.10.26:
19.00 Complet, Klosterkirche
19.30 Kantorei Gemeindehaus

Sonntag, 04.10.26, 18. Sonntag nach Trinitatis: 
Alpirsbach – Klosterkirche:
11.00 Orgelmatinee mit Impuls 
 „Magnificat” mit Prof. Jürgen Essl
Reutin „Kirche-zum-guten-Hirten“: 
09.30   Kinderkirche 
10.45   Erntedankgottesdienst (Honold)
 
Erntedank 2026
Dieses Jahr werden wir unsere Erntedankgottesdienste nicht 
an einem Sonntag feiern. Pfarrermangel und die Zusammenle-
gung von Pfarrstellen bzw. deren Geschäftsführung haben uns 
dazu bewogen an verschiedenen Terminen Erntedankgottes-
dienste zu halten. Über die Spende von Erntedankgaben zum 
Schmücken der Altäre würden wir uns trotzdem sehr freuen. 
27.09.2026 Klosterkirche Alpirsbach 09.30 Uhr. 
Die Erntedankgaben können vom 23.09. bis 26.09. im Infozen-
trum des Klosters abgegeben werden.
04.10.2026 Erntedankgottesdienst in Reutin, 10.45 Uhr
Die Erntedankgaben können am 02.10.26 von 14 bis 15 Uhr in 
der Reutiner Kirche abgegeben werden.
18.10.2026 Erntedankgottesdienst in Rötenbach, 10.45 Uhr.
Die Erntedankgaben können am 17.10. von 13.00 Uhr bis 
14.00 Uhr in der Rötenbacher Kirche abgegeben werden.
Die Erntedankgaben aus Reutin und Rötenbach geben wir an die 
Außenwohngruppen des Haus Grezenbühl weiter. Die Erntedank-
gaben aus Alpirsbach leiten wir an die Bruderhausdiakonie weiter. 
 
Mesnervertretung in Reutin gesucht!
Aus Krankheitsgründen fällt unser Reutiner Mesner für unbe-
stimmte Zeit aus. Aus diesem Grund suchen wir eine Vertre-
tung. Gerne würden wir die Entlohnung im Rahmen der Ehren-
amtspauschale halten. Es handelt sich um ca 1,91 Stunden pro 
Woche. Aufgaben: Reinigungsarbeiten in der Reutiner Kirche, 
Mesnerdienst beim monatlichen Gottesdienst. 

Die Sommerpause ist beendet! 
65plus beginnt am 13. Oktober 2026 um 14 Uhr, im alten Rat-
haus Reutin 
Thema: Herbst 
Herzliche Einladung an alle zu einem gemütlichen Nachmit-
tag, mit Kaffee und Kuchen .
Laden Sie gerne Ihre Nachbarn und Bekannten mit dazu ein!
 
Klosterkirche momentan geschlossen
Für die nächsten Wochen bleibt die Klosterkirche auf Grund 
von Elektroarbeiten geschlossen. 

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
REINERZAU

Sonntag, 27.09.2026:
  Kein Gottesdienst in Reinerzau, wir laden herzlich 

zum Gottesdienst nach Alpirsbach in die Klosterkir-
che um 09.30 Uhr ein. 

18.30   Gemeinschaftsstunde, Gemeindehaus

Sonntag, 04.10.2026:
09.00   Erntedankgottesdienst (Honold)
18.30   Gemeinschaftsstunde, Gemeindehaus

Sonntag, 11.10.2026:
  Kein Gottesdienst in Reinerzau, wir laden herzlich 

zum Gottesdienst nach Alpirsbach in die Klosterkir-
che um 09.30 Uhr ein. 

18.30   Gemeinschaftsstunde, Gemeindehaus
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Donnerstag, den 01.10.2026
09:30 Uhr Zwergenstunde im Gemeindehaus Wälde
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Römlinsdorf
15:15 Uhr Gemeinschaftsstunde in Betzweiler
19:00 Uhr Teenkreis im Gemeindehaus Wälde
 
Freitag, den 02.10.2026
14:30 Uhr  Jugendaktionstag „Museumsraub“ im Gemeinde-

haus Wälde
 
18. Sonntag nach Trinitatis – Sonntag, den 04.10.2026
09:00 Uhr   Gottesdienst zum Erntedankfest in Betzweiler 

(Prädikantin Lena Laubengeiger)
10:00 Uhr  Kinderkirche in Peterzell
10:15 Uhr   Gottesdienst in Römlinsdorf (Prediger i. R. Jürgen 

Grodde)
 
Vorschau
 
Am Sonntag, dem 18.10.2026 wird im Gottesdienst in Römlin-
sdorf, um 09:30 Uhr, unsere langjährige Mesnerin Lieselotte 
Trick aus ihrem Amt verabschiedet und unser neuer Mesner 
Michael Buchter durch Pfarrer Christian Günther in sein Amt 
eingesetzt. Der Gottesdienst wird vom Posaunenchor Peter-
zell musikalisch begleitet.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zu un-
serem Gemeindefst ins Gemeindezentrum eingelagen. 

Jugendaktionstag "Museumsraub" 

Foto: Evangelische Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell 

Erntedank
Unseren Erntedankgottesdienst feiern wir am: 4.10.2026, um 
09.00 Uhr. Über Erntedankgaben zum Schmücken des Altars 
würden wir uns wie immer sehr freuen. Diese kommen wie 
immer dem Café Windrad in Freudenstadt zugute. Die Ern-
tedankgaben können am Samstag, den 03.10.2026 ab 09.00 
Uhr in der Kirche abgegeben werden. 

VERBUNDKIRCHENGEMEINDE

BETZWEILER-PETERZELL

Evangelische Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell 
mit 24- Höfe & Wälde, Salzen- u. Dottenweiler und Römlin-
sdorf
 
Evang. Pfarramt Betzweiler, Am Obelsbach 2, 
Tel. 07455/636, E-Mail: pfarramt.betzweiler@elkw.de
 
Pfarrbüro Öffnungszeiten:    
Montags von 09:00 Uhr – 14:00 Uhr
Mittwochs von 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
 
Wochenspruch:   Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt über-
wunden hat. 1. Johannes 5,4c
 
17. Sonntag nach Trinitatis – Sonntag, den 27.09.2026
10:15 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest mit musika-

lischer Begleitung durch den Posaunenchor Peter-
zell in Römlinsdorf 

 (Prädikantin Lena Laubengeiger)
   Die Erntegaben können gerne am Freitag, den 

25.09.2026 zwischen 14:30 Uhr und 16:00 Uhr 
in der Kirche in Römlinsdorf abgegeben werden. 
Die Erntegaben bekommt das Kinderheim Loss-
burg. Herzlichen Dank!

11:00 Uhr  Herbsthock von „Liebenswertes 24-Höfe“ im Bür-
gerhaus mit Mittagessen

14:00 Uhr   Gottesdienst zum Erntedankfest im Bürgerhaus 
mit musikalischer Begleitung durch den Posau-
nenchor Betzweiler in 24-Höfe 

 (Prädikantin Lena Laubengeiger)
 
WICHTIG!!! 
Die Erntegaben bringen Sie bitte bis spätestens 09:00 Uhr 
am 27.09.2026 ans Bürgerhaus in 24-Höfe. 
 
Sie kommen wieder dem Gebrüder-Hehl-Stift Lossburg zugu-
te. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die etwas geben 
möchten.
 
Montag, den 28.09.2026
15:00 Uhr  Bastelkreis im Evangelischen Pfarrhaus Betzweiler
 
Dienstag, den 29.09.2026
17:00 Uhr    Jungschar
20:00 Uhr   Probe des Chor Aufwind
 
Mittwoch, den 30.09.2026
19:00 Uhr  Gemeinschaftsstunde in Peterzell
 

VeǍletzt.�Übersehen.�Und�ignorie�t.��
Unterstützen Sie Menschen, die Opfer von Gewalt und Kriminalität 
wurden, und schauen Sie nicht weg. Jeder Beitrag zählt.  

Jetzt aktiv werden unter spenden.weisser-ring.de.

Spendenkonto: 
Deutsche Bank · IBAN: DE26 5507 0040 0034 3434 00 · BIC: DEUTDE5MXXX
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http://www.iStock.com/PeopleImages
http://spenden.weisser-ring.de
mailto:pfarramt.betzweiler@elkw.de
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EINLADUNG�zum�Gemeindefest�
�

Wir,�die�Evangelische�Kirchengemeinde�Römlinsdorf�laden�Sie�
�zu�unserem�Gemeindefest�herzlich�ein.�

Feiern�Sie�GEMEINSAM�mit�uns�am�Sonntag,�18.10.2026��
im�Gemeindezentrum�in�Römlinsdorf.��

Das�Gemeindefest�beginnt�mit�einem�
Gottesdienst�um�9:30�Uhr.�

Im�Anschluss�an�den�Gottesdienst�wird�im�Gemeindehaus�gefeiert.�

Ein�Straßenverkauf�findet�ab�11:00�Uhr�statt.�

Am�Nachmittag�dürfen�Sie�sich�auf�ein�leckeres�Stück�Kuchen�oder�Torte�
von�unserem�Buffet�freuen.�

Wir�freuen�uns�auf�Ihr�Kommen.�

Die�Evangelische�Kirchengemeinde�Römlinsdorf�
in�der�Verbundkirchengemeinde�Betzweiler�-�Peterzell�

�

�

�

�

� �

�

Einladung zum Gemeindefest Römlinsdorf 

Foto: Evangelische Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell 

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. BENEDIKT
ALPIRSBACH

Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt, Alpirsbach in der Seel-
sorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach
Pfarrbüro Alpirsbach / Pfarrbüro Freudenstadt
Telefon: 0155 67341598 / Telefon: 07441 91720
E-Mail Alp: StBenedikt.Alpirsbach@drs.de
E-Mail FDS: christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
 
Sonntag, 27. September / Caritas-Kollekte:
09:30   Eucharistiefeier mit Totengedenken für Frau Ilona 

Moses und Herrn Paul Wilhelm Kenngott; unser 
Kirchenchor wird diesen Gottesdienst musikalisch 
gestalten

Dienstag, 29. September:
09:30   Spiel- und Krabbelgruppe für Kinder bis drei Jahre in 

der Begegnungsstätte Krähenbad

Mittwoch, 30. September:
19:30   Franziskustreff Dornstetten; „Großeltern im Zwie-

spalt – Wie sich Erziehungsstile verändern“; Refe-
rentin ist Tina Schäfer-Brennenstuhl, Pädagogin und 
Fachkraft für Prävention; im kath. Gemeinderaum 
St. Franziskus in Dornstetten

Donnerstag, 01. Oktober:
08:30  Eucharistiefeier mit Laudes

Samstag, 03. Oktober / Tag der Deutschen Einheit:
11:00  Taufe von Jonas Steinberger

Sonntag, 04. Oktober:
09:30  Eucharistiefeier
  
Aufruf zur Solidarität – große Caritas-Herbstsammlung 
2026
St. Benedikt wirbt um Spenden für sozial-karitative Projekte
Vom 19.-27. September 2026 bittet die Katholische Kirchen-
gemeinde St. Benedikt bei der traditionellen Caritas-Herbst-
sammlung um Spenden für ihre sozial-karitativen Projekte. 
Die Spenden werden zwischen Kirchengemeinde und Cari-
tasverband aufgeteilt. 
Damit wir auch in Zukunft dem Nächsten in Not helfen kön-
nen, bitten wir Sie heute um Ihre Spende. Damit helfen Sie, die 
Not vor Ort zu bekämpfen. 
Konto der Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt, IBAN: DE71 
6425 1060 0013 8359 32,
Stichwort „Caritas-Herbstsammlung 2026"
 
Denn mein Engel ist bei euch;
er wird über euer Leben wachen.
(BAR 6,6)
 
Haben Sie ein Anliegen oder wünschen Sie ein Gespräch? 
Dann melden Sie sich bei
Herrn Dekan Anton Bock, Telefon 07441/917212 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 
Alpirsbach: nach Absprache
Freudenstadt: Mo/Di/Mi/Fr 9-12 Uhr; Mo, Di 14-16 Uhr;
Do 14-18 Uhr
 
Aktuelle Informationen aus unseren Kirchengemeinden er-
halten Sie auch wöchentlich im „aktuell“.
Kostenlos zum Mitnehmen in unserer Kirche oder als News-
letter per Mail. Senden Sie dafür eine E-Mail an newsletter@
tabor-fds.de mit dem Hinweis „aktuell bestellen“.

¼ Jahrhundert Spiel- und Krabbelgruppe
Die Spiel- und Krabbelgruppe ist 25 Jahre alt. Trägerschaft ist 
die katholische Kirchengemeinde Alpirsbach. Beratend steht 
die KeB (katholische Erwachsenenbildung Freudenstadt) zur 
Seite, die auch die Gruppe finanziell unterstützt. Treffpunkt ist 
die Begegnungsstätte in der Krähenbadstraße.
2001 gründete Claudia Buchholz die erste Krabbelgruppe in 
Alpirsbach. Ihr folgten viele weitere Gruppenleitungen (Ivon-
ne Broska, Carmen Blind, Anja Seidel, Silvia Pfaff, Christine 
Kaiser, Sandra Weik, Bettina Benz, Anna Krüger, Anastasia 
Kindsvater, Vivian Ohnemus). Seit September 2025 begleitet 
Geli Schwab die Gruppe.
Auf Wunsch von Hannes, einem der Kinder, bekam die Krab-
belgruppe im März 2026 einen neuen Namen. Hannes sagte, 
in der Gruppe werde in erster Linie gespielt und nicht nur ge-
krabbelt – daher wurde die „Spiel – und – Krabbelgruppe“ 
geboren, mit gleichem Inhalt wie zuvor.
Aktuell besuchen Kinder von wenigen Wochen bis zum Kin-
dergarteneintritt mit einer Begleitperson, in aller Regel die 
Mutter, dienstags die Gruppe.

http://tabor-fds.de
mailto:StBenedikt.Alpirsbach@drs.de
mailto:christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
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NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

ALPIRSBACH

Gottesdienste / Veranstaltungen
 
Alle Gottesdienste in Alpirsbach:
 
Sonntag, 27. September:
09.30 Uhr Gottesdienst
 
Mittwoch, 30. September:
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 3. Oktober:
09.30 Uhr Gottesdienst
  
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich über die bekannten 
Einwahldaten per Telefon oder Livestream in einen Gottes-
dienst einzuwählen.
Informationen unter www.nak-dornhan-villingen-schwen-
ningen.de/alpirsbach/kalender oder bei Jan Glatthaar, Ge-
meindevorsteher, Telefon 07455 939484.

EVANGELISCHE FREIE GEMEINDE 

ALPIRSBACH

Evangelische Freie Gemeinde Alpirsbach
Kreuzgasse 3 – Info-Tel. 07444/956720
www.fcg-alpirsbach.de  / E-Mail: fcg.alpirsbach@gmail.com
 
Sonntag, 27. September 2026
10.00 Uhr:  Gottesdienst, parallel Kinderprogramm

Donnerstag, 1. Oktober 2026
19.00 Uhr:  Hausbibelkreis (Info Tel. 07444/956720)

Freitag, 2. Oktober 2026
15.00 Uhr:   Jungschar für Jungen und Mädchen von 8-13 

Jahre

Sonntag, 4. Oktober 2026
10.00 Uhr:  Gottesdienst, parallel Kinderprogramm

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
KIRCHE BEZIRK NORDSCHWARZ-
WALD, GEMEINDE RÖMLINSDORF

Vor einiger Zeit war Benni mal wieder im Dorf seiner Kindheit. 
Der flache Bach mit den kleinen Holzstegen war noch genau-
so klar, wie er ihn in Erinnerung hatte. Das Kreiskrankenhaus 
war zum Pflegezentrum geworden und auch das Haus an der 
Brücke, die über das Wasser ging, stand noch.
Dort wohnte damals eine alte Frau, die seine Großmutter de-
spektierlich „die alte Hexe“ nannte.
Deshalb war Benni vorsichtig, wann immer er an ihrem Haus 
vorbeischlich.

Begonnen wird mit Kniereiterspielen, Bewegungs- und Mit-
machliedern; danach können sich die Kinder im freien Spiel 
erproben, und die Mütter haben die Möglichkeit andere Müt-
ter kennenzulernen. Nach dem Spiel freuen sich die Kinder 
immer auf das gemeinsame Frühstück und den Abschluss mit 
Schwungtuch und Abschiedslied.
 
Angelika Schwab

Foto: Angelika Schwab 

Franziskustreff Dornstetten
Großeltern im Zwiespalt
Wie sich Erziehungsstile verändern und wie Großeltern da-
mit umgehen können.
Für die Großeltern sind die Erziehungsstile junger Eltern he-
rausfordernd. Wie können sie damit umgehen?
Sie sind oft überfordert, wenn sie sehen, dass ihre Kinder ihre 
Enkel anders erziehen. 
Moderne Erziehungsstile legen mehr Wert auf Gleichberechti-
gung, Kommunikation und emotionale Förderung. Das 
kann bei Großeltern Unsicherheit und Unverständnis hervor-
rufen.
Tina Schäfer-Brennenstuhl, Pädagogin und Fachkraft für Prä-
vention und Intervention, wird sich mit diesem Thema
beschäftigen.
Die Veranstaltung am kommenden Mittwoch, 30. September 
2026, beginnt um 19.30 Uhr im kath. Gemeindehaus
St. Franziskus in Dornstetten.
Dazu laden wir gerne ein.

http://www.fcg-alpirsbach.de
mailto:fcg.alpirsbach@gmail.com
http://ningen.de/alpirsbach/kalender
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Eines Tages stand sie mit gebücktem Rücken vor ihm und 
winkte ihn mit gekrümmtem Zeigefinger zu sich heran.
Das roch ein wenig nach Hänsel und Gretel und nur mühsam 
unterdrückte er den Impuls, wegzulaufen.
Aber Benni nahm all seinen Mut zusammen und folgte ihr.
An der niedrigen Tür blieb er stehen und staunte nicht schlecht, 
als ihm die alte Frau mit einem freundlichen Lächeln eine 
große Flasche Himbeersaft schenkte, der so köstlich schme-
ckte, dass er meinte, noch nie etwas Fruchtigeres getrunken 
zu haben.
 
Ein tiefes Gefühl von Dankbarkeit erfüllte sein Herz und er 
wusste: Das ist keine Hexe, sondern eine gute alte Frau, die ein 
großes Herz für den kleinen evangelischen Flüchtlingsbuben 
hat.
Es war in der Woche vor dem Erntedankfest, als sich diese klei-
ne Begegnung  ereignete.
 
Und die Dankbarkeit für die herzliche Geste, das freundliche 
Gesicht und die süße Köstlichkeit begleitete Benni lange, ei-
gentlich bis heute.
Und spätestens im Oktober wird er regelmäßig daran erinnert.
 
Außerdem hat es sich seitdem tief in sein Herz eingebrannt, 
Menschen nicht nach ihrem Gesicht, ihrem Aussehen und 
dem, was man über sie schwätzt, zu beurteilen. 
Manche Hexe verwandelte sich dadurch in einen Engel.
Und mancher Sonderling wurde zu einem ausgesprochen 
wertvollen und liebenswerten Zeitgenossen.
Und wenn wir Gott anlässlich des Erntedankfestes für seine 
guten Gaben danken, dann gehört der Dank für die Vielfalt 
und Unterschiedlichkeit seiner Menschen, durch die er unser 
Leben bereichern möchte, auch dazu.
 
Freitag, 25. September
16:30  Jungschar in Römlinsdorf 
17:00  Mädchenjungschar in Dornhan 

Freitag, 25. - Sonntag, 27. September: 
  Camping-Wochenende in Dornhan auf der Kirchen-

wiese (Orga: Dietmar Sipple und Carmen Spring-
mann) 

Sonntag, 27. September
10:00   Gottesdienst „bring&share“ in Dornhan (Corinna 

Sipple und Team) 
10:00   Gottesdienst in Römlinsdorf  (Pastor Gerhard Bau-

er) 

Montag,  28. September
19:30   Bläserchorprobe in Dornhan

Mittwoch,  30. September
18:30   Zeltlager-Treff in Dornhan

Dienstag, 29.09.-01.10. 
  Distriktsversammlung der Hauptamtlichen in Wild-

berg bei Calw (Michael Mäule)

Freitag, 02. Oktober
16:30  Jungschar in Römlinsdorf 
17:00  Mädchenjungschar in Dornhan 

Sonntag, 04. Oktober
10:00   Erntedankgottesdienst in Römlinsdorf (Pastor Mi-

chael Mäule)

VEREINE

ALPIRSBACHER 
MITTWOCHSWANDERER
DIE LANGSTRECKEN- UND GENUSSWANDERER

Die "Genusswanderer" sind diesmal bereits am 
Mittwoch, den 30. Sept. 2026 unterwegs

Wir treffen uns diesmal schon eine Woche früher, am Mitt-
woch 30. Sept. 2026 um 13:30 Uhr am Haus des Gastes in 
Alpirsbach zur Bildung einer Fahrgemeinschaft.
Anschließend fahren wir nach Seedorf. Dort biegen wir gleich 
nach der Kirche rechts ab in Richtung Sulgen und fahren zum 
Parken an den dortigen Sportplatz (Baustelle) auf der rechten 
Seite. Hier treffen wir uns um 14:00 Uhr zu einer gemeinsam-
men Wanderung, der eine kleine Überaschung folgen wird.

Wo das wohl ist?  Foto: Gerhard Junt 

Diese Wanderung kann nur bei gutem Wanderwetter durch-
geführt werden. Es ist daher erforderlich am gleichen Tag ge-
gen 11:00 Uhr in die Mail-nachrichten zu schauen.
Auf eine rege Beteiligung freuen sich Heinz Scheerer (Tel. 
07444-2661) und Gerhard Junt.
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CDU-STADTVERBAND

Bürgermeisterin Vanessa Schmidt und der CDU-
Bundestagsabgeordnete Klaus Mack sprechen 

über die Zukunft der Stadt

Von rechts nach links: CDU-Bundestagsabgeordneter Klaus 
Mack, Bürgermeisterin Vanessa Schmidt, CDU-Vorsitzender 
Dominik Ehninger 

Foto: CDU Alpirsbach 

"Alpirsbach hat so viel zu bieten. Es ist ein Privileg, hier Bürger-
meisterin zu sein und gemeinsam mit Gemeinderat, Vereinen 
und Bürgerschaft vor Ort viel zu gestalten", sagt Bürgermei-
sterin Vanessa Schmidt im Gespräch mit dem CDU-Bundes-
tagsabgeordneten für den Wahlkreis Calw/Freudenstadt und 

BÜRGERVEREIN PETERZELL E. V.

www.bürgerverein-peterzell.de

Comedy-Abend mit den "Kächeles" am 16.10.2026 
Wollen Sie Ihre Lachmuskeln mal wieder trainieren?
 
Dann sichern Sie sich schnell eine Eintrittskarte für den Kaba-
rettabend mit den "Kächeles" im Peterzeller Bürgerhaus. 
 
Termin: Freitag, 16. Oktober 2026 um 19 Uhr 
Einlass und Bewirtung ab 18 Uhr 
 
Eintritt: Vorverkauf 24 Euro / Abendkasse 26 Euro  
Karten können ab sofort bei Gabi Walter unter der Telefon-
nummer 07444/3445 oder 
per e-mail:  gabigerdwalter@t-online.de bestellt werden. 
  
Programm: „Firlefanz!“ 
Falten, KI und selbstfahrende Rasenmäher. Mittendrin: die Kä-
cheles.
 
Wenn Käthe und Karl-Eugen die Bühne betreten, ist Schluss 
mit Alltagstrott – dann herrscht schwäbischer Ausnahmezu-
stand! In ihrem neuen Programm „Firlefanz!“ 
nehmen die beiden Schwaben das moderne Leben ins Visier 
und servieren es mit einer ordentlichen Portion Wortwitz, Iro-
nie und herrlich viel Chaos. 
 
Ob Künstliche Intelligenz, die möglicherweise sogar ein 
kleines bisschen schlauer ist als Karl-Eugen, oder Beziehungs-
probleme, bei denen selbst gestandene Paartherapeuten die 
Segel streichen – die Kächeles lassen nichts aus, was der ganz 
normale Ehe-Wahnsinn so hergibt. Da prallt das neue digitale 
Zeitalter auf verkrustete Bürokratie, Käthe mutiert zur schwä-
bischen Alexa und dirigiert Karl-Eugen von einer Ehekrise in 
die nächste. Und wenn das Duo dann auch noch versucht, 
sich durch ein Stück Weltliteratur zu spielen, würde selbst der 
gute Schiller im Grab verwundert schmunzeln. 
 
Käthe weiß wie immer alles – sofort, mit Nachdruck und un-
unterbrochen. Karl-Eugen natürlich auch. Also theoretisch. 
Irgendwann mal. Vielleicht. Unter bestimmten Umständen. 
Während sie analysiert, philosophiert und kommentiert, setzt 
er auf seine bewährte Mischung aus Ausreden, skurrilen Einfäl-
len und stiller Verzweiflung. 
Die Chemie zwischen den beiden? Hochgradig explosiv. Die 
Pointen? Treffsicher platziert und im perfekten Moment ge-
zündet. 
 
Ein Abend mit den Kächeles bedeutet Comedy mit Tempo, 
Tiefgang und schwäbischem Scharfsinn. Es kracht im Ehe-
Gebälk, beim Einparken und vor dem Kühlschrank – und am 
Ende ist alles wie immer: Die Kächeles streiten weiter. Und das 
Publikum liebt sie dafür. 
 
Schnell sein lohnt sich, es sind noch wenige Restkarten ver-
fügbar. 
 

mailto:gabigerdwalter@t-online.de
http://www.b�rgerverein-peterzell.de
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stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden Klaus Mack. Im Mit-
telpunkt stehen aktuelle Vorhaben und die nächsten Schritte 
für die Stadt. Mack lobt Schmidts Politik des Anpackens: "Bür-
germeisterin zu sein heißt, Verantwortung zu übernehmen, 
zuzuhören und auch unter schwierigen Bedingungen gemein-
sam Lösungen zu finden", sagt Mack.
 
Stadtsanierungsprogramm ist für Kommunen Gold wert
Ein wichtiges Projekt ist die Neugestaltung des Kurgartens. 
Vor allem die Fußwege sind sanierungsbedürftig. Zugleich bie-
tet der Bereich zwischen Kloster und Grundschule aus Sicht 
der Bürgermeisterin großes Potenzial für mehr Aufenthalts-
qualität. "Die Bürgeranregungen zum Siegerentwurf werden 
derzeit ausgewertet. Anschließend entscheidet der Gemein-
derat über die weitere Planung und Vergabe", sagt Schmidt. 
Die Umsetzung soll eng mit der Stadtsanierung abgestimmt 
werden. "Das Stadtsanierungsprogramm ist für Kommunen 
Gold wert", sagt Mack. 2026 stellt der Bund dafür erstmals 
eine Milliarde Euro bereit - 210 Millionen Euro mehr als 2025. 
Bis 2029 sollen die Mittel auf 1,58 Milliarden Euro steigen.

Ohne das Ehrenamt könnte die Stadt vieles gar nicht leisten
Eine große Herausforderung bleibt die angespannte Finanzlage. 
Für 2026 erwartet Alpirsbach ein Defizit von etwa drei Millionen 
Euro. Eine Haushaltskonsolidierungskommission wurde einge-
setzt. "Wir müssen genau hinschauen, was möglich ist, Priori-
täten setzen und gleichzeitig Chancen nutzen, die sich durch 
Förderprogramme ergeben", so die Bürgermeisterin. So hat die 
Stadt für die Sanierung des Freibads Zuschüsse beantragt. Die 
Kosten werden auf rund 1,96 Millionen Euro geschätzt. Dass das 
Freibad trotz der schwierigen Finanzlage erhalten und moderni-
siert werden soll, ist auch dem Engagement vor Ort zu verdan-
ken. Der Förderverein Freibad Alpirsbach übernimmt wichtige 
Aufgaben rund um Grünpflege, Reparaturen, Veranstaltungen 
und Öffentlichkeitsarbeit. "Ohne das Ehrenamt könnte die Stadt 
vieles personell gar nicht leisten", sagt Schmidt.
 
Es ist wichtig, Erfahrungen auszutauschen
Schmidt setzt bei ihrer Arbeit zudem auf den Austausch mit 
anderen Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern. Mack sieht 
in dieser Vernetzung einen wichtigen Baustein: "Viele Kom-
munen stehen vor denselben Herausforderungen. Deshalb ist 
es wichtig, Erfahrungen auszutauschen, voneinander zu ler-
nen und im Gespräch zu bleiben", sagt der Abgeordnete.

Carolin Kraus, Büro Mack

Mitgliederoffene Vorstandssitzung  
der CDU Alpirsbach

Herzliche Einladung zur mitgliederoffenen Vorstandssitzung 
am
• Freitag, 25.09.2026, um 18:00 Uhr
• Restaurant Rössle, Alpirsbach
Tagesordnung
• Rückblick
• Aktuelle politische Themen
• Windrad Reutiner Berg
• Planung von Veranstaltungen
• Vorbereitung Kreisparteitag
• Weiteres
Kurzfristige An- oder Abmeldungen bitte unter +49 179 
1621006.

DLRG 
ORTSGRUPPE ALPIRSBACH E. V.

Unsere Trainingszeiten
Wir trainieren immer donnerstags im Hallenbad Loßburg.
 
17 - 18 Uhr Jugendgruppe (ab Seepferdchen)
18 - 19 Uhr Juniorretter
ab 19:30 Uhr freies Training (RS Silber erforderlich)

Treffpunkt ist im Bad.
Schnupperer und Neueinsteiger sind jederzeit herzlich will-
kommen!
Weitere Infos unter: info@alpirsbach.dlrg.de
 
Wenn Sie uns unterstützen möchten spenden Sie bitte auf un-
ser Konto bei der:
Kreissparkasse Alpirsbach
IBAN: DE65642510600000210838
Herzlichen Dank!

Kuchenspenden gesucht

Foto: Andrea Schmid 

FÖRDERVEREIN FREIBAD E. V.

Saisonabschluss – mit Gottesdienst, Weißwurst-
frühstück und einem letzten Sprung ins Wasser

Bei angenehmen Temperaturen ging im Freibad Alpirsbach 
die Saison 2026 zu Ende – und das mittlerweile schon tradi-
tionell mit einem Gottesdienst direkt am Becken. Bereits am 
Vormittag kamen zahlreiche Gäste zum gemütlichen Weiß-
wurstfrühstück zusammen und genossen die entspannte At-
mosphäre im Freibad.
 
Im Mittelpunkt stand anschließend der Gottesdienst unter 
dem passenden Motto „Wasser“. Pfarrer Christian Honold ge-

mailto:info@alpirsbach.dlrg.de
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Vielleicht hat gerade der Gottesdienst an diesem besonde-
ren Ort noch einmal gezeigt, was das Freibad für Alpirsbach 
ausmacht: Menschen ganz unterschiedlichen Alters kommen 
zusammen, begegnen sich offen und verbringen friedliche, 
entspannte Stunden miteinander. Die Saison 2026 hat einmal 
mehr gezeigt, wie wertvoll ein solcher Treffpunkt für die Stadt-
gemeinschaft ist.
Umso größer ist die Hoffnung, dass sich die Freibadtore nach 
der Winterpause auch in der kommenden Saison wieder öff-
nen und dieser besondere Ort erneut mit Leben gefüllt wird.
 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Organisationsteam des 
Förderverein Freibad Alpirsbach e. V. und der evangelischen 
Kirchengemeinde, sowie allen Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrem Engagement zu diesem schönen Saisonabschluss 
beigetragen haben.

FÖRDERVEREIN 
GRUNDSCHULE PETERZELL E. V.

Einschulung in Peterzell – Förderverein begrüßt 
neue Erstklässler

Am Donnerstag, den 17. September, fand die Einschulungsfei-
er der Grundschule in Peterzell statt. Gemeinsam mit Eltern, 
Geschwistern, Lehrkräften, Schulleitung und vielen Gästen fei-
erten unsere neuen Erstklässler ihren großen Tag.
 
Wie in jedem Jahr übernahm der Förderverein der Grund-
schule Peterzell die Dekoration der Halle und die Bewirtung 
der Gäste. Dank fleißiger Helferinnen und Helfer konnten sich 
alle Besucherinnen und Besucher mit leckeren Köstlichkeiten 
stärken. Als kleine Überraschung erhielten alle Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger vom Förderverein ein liebevoll zu-
sammengestelltes Willkommensgeschenk, welches sie auch 
im Unterricht nutzen können.
 
Der Förderverein wünscht allen Schülerinnen und Schülern ei-
nen erfolgreichen und fröhlichen Start ins neue Schuljahr und 
freut sich schon jetzt auf viele gemeinsame Aktivitäten!

staltete die Feier direkt am Beckenrand – mit einem eher un-
gewöhnlichen Altar: Kurzerhand wurde das Sprungbrett dafür 
genutzt. Kantor Christian Karl begleitete den Gottesdienst am 
E-Piano und sorgte für den passenden musikalischen Rahmen.
Damit das Thema „Wasser“ nicht nur in Worten, sondern auch 
ganz praktisch erlebbar wurde, durften die Kinder selbst aktiv 
werden: Ausgestattet mit Eimern machten sie sich daran, die 
Gottesdienstgäste mit ein paar erfrischenden Spritzern zu ver-
sorgen. Eine Aufgabe, die für einige fröhliche Momente sorgte.
Im Anschluss blieb noch genügend Zeit zum Zusammensitzen, 
Plaudern und natürlich zum Baden. Schließlich war es für viele 
die letzte Gelegenheit des Jahres, noch einmal ins Alpirsbacher 
Freibadwasser einzutauchen. Einige nutzten die Chance für ei-
nen letzten Sprung ins kühle Nass.
Damit verabschiedete sich allerdings nicht nur die Badesaison. 
Für die kommenden Monate wird es auch ruhiger an einem 
Ort, der im Sommer so viel mehr ist als Becken, Liegewiese 
und Sprungbrett. Das Freibad ist ein Treffpunkt für alle Gene-
rationen: Hier kommen Kinder, Jugendliche, Familien und ältere 
Menschen zusammen, man kennt sich, kommt ins Gespräch 
und verbringt ganz selbstverständlich Zeit miteinander.
 

Viele Gäste besuchten den Gottesdienst zum Saisonabschluss 
im Freibad 

Das Sprungbrett wurde zum Altar – mitten im Alpirsbacher Frei-
bad 

Fotos: FFA 
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KLEINTIERZUCHTVEREIN 
ALPIRSBACH UND 
UMGEBUNG E. V.

Geflügelimpfung
 
Am 26.  September 2026 kann der Impfstoff gegen die New-
castle Disease letztmalig in diesem Jahr zwischen 8.00 - 8.30 
Uhr bei Ralf Girrbach, Kirchweg 40,
Peterzell-Hönweiler abgeholt werden.
Bitte bringen Sie ein Gefäß mit.

Der Impfstoff wird auch an Nichtmitglieder gegen Gebühr ab-
gegeben.
 
Die Vorstandschaft

MUSIKVEREIN RÖTENBACH E. V.

WICHTIG: Einzug Jahresbeitrag!
In den kommenden Wochen wird bei allen aktiven und för-
dernden Mitgliedern der diesjährige Jahresbeitrag eingezo-
gen. Wir bedanken uns herzlich für die finanzielle und ideelle 
Unterstützung unseres Vereins.

NARRENZUNFT ALPIRSBACH E. V. 

www.narrenzunft-alpirsbach.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder!
Wir laden euch herzlich zu unserer jährlichen Mitgliederver-
sammlung, am Samstag, 26.09.2026, ins Vereinsheim “Bier-
keller” ein.
Beginn: um 17:30 Uhr
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Zunftmeisters 
2. Tätigkeitsberichte 
3. Kassenbericht 
4. Entlastungen 
5. Satzungsänderung § 12.4
6. Ehrungen 
7. Anträge 
8. Verschiedenes 
 
Bisher: § 12.4 Der Verein veröffentlicht Daten seiner Mit-
glieder auf der Homepage www.narrenzunft-alpirsbach.de, 
im Schwarzwälder Boten, im Kinzigblick und im Nachrich-
tenblatt der Stadt Alpirsbach sowie auf der Facebook-Seite 
der Narrenzunft Alpirsbach. Insbesondere werden in diesen 
Medien auch Gruppenbilder veröffentlicht. Das einzelne Mit-
glied kann jederzeit gegenüber dem Vorstand einer solchen 
Veröffentlichung schriftlich widersprechen. Im Falle des Wi-
derspruchs unterbleiben in Bezug auf das widersprechende 
Mitglied weitere Veröffentlichungen.
 
Neu: § 12.4. Öffentliche Bekanntmachungen des Vereins er-
folgen über die Homepage des Vereins (www.narrenzunft-
alpirsbach.de) sowie über die Social-Media-Kanäle der Nar-
renzunft Alpirsbach e.V. Insbesondere können hierbei auch 
Gruppenbilder veröffentlicht werden.
Das einzelne Mitglied kann einer Veröffentlichung seiner per-
sonenbezogenen Daten oder von Bildaufnahmen jederzeit 
gegenüber dem Vorstand schriftlich widersprechen. Im Falle 
des Widerspruchs unterbleiben in Bezug auf das widerspre-
chende Mitglied weitere Veröffentlichungen, soweit dem kei-
ne gesetzlichen Verpflichtungen entgegenstehen.
 
Wir freuen uns auf euch!
Es grüßt euer Narrenrat!

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten  
unsere Grafiker bei Buchung der 
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre 
individuelle Anzeige!

http://www.narrenzunft-alpirsbach.de
http://alpirsbach.de
http://www.narrenzunft-alpirsbach.de
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Kuchenspenden gesucht
Für den Herbstmarkt am 4. Oktober 2026 suchen wir Kuchen-
spenden. 
Wer gerne einen Kuchen, Muffins, Torte etc. spenden möchte, 
darf sich gerne bei Andrea Schmid unter 0171-7137543 mel-
den. 
Vielen Dank!

Häsbasar der Narrenzunft Alpirsbach
Liebe Mitglieder!
Am Samstag, 10. Oktober 2026, veranstaltet die Narrenzunft 
Alpirsbach ihren Häs-Basar im Haus des Gastes. 
Wer gebrauchte Häs-Artikel verkaufen möchte oder sonstige 
Fragen zum Ablauf hat, meldet sich vorab per E-Mail bei uns: 
Arbeitsdienste@narrenzunft-alpirsbach.de (Betreff: „Anmel-
dung Basar“).
Vielen Dank!

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
RÖMLINSDORF E. V.

D A N K E !

Ein ganz herzliches Dankeschön an 
alle  "Berda"-Spender!
Bei bestem Wetter konnten wir wieder 
gemeinsam mit unseren Gästen und 
Vereinsfreunden ein schönes Fest fei-
ern. Bis in die späten Stunden wurde 
viel gelacht, gegessen und
gemütlich zusammengesessen.
 
Euer OuG-Team

RADSPORTVEREIN FRISCH AUF 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.

Radball Trainingszeiten
für Kinder ab 7 Jahren:
Dienstags 18.30 Uhr - 19.30 Uhr
in der Turnhalle Sulzberg
 
Fragen?
sprecht uns einfach an:
radball@rsv-alpirsbach.de

Rennrad Trainingszeiten
Unsere Rennrad-Trainingsgruppe trifft sich immer mittwochs 
um 17.00 Uhr am Haus des Gastes.
 
Interesse?
sprecht uns einfach an:
rennrad@rsv-alpirsbach.de

Herbstzeit ist Schlachtplattenzeit
Herbstzeit ist Schlachtplattenzeit, so auch bei unseren Wald-
gau-Zünften. 
 
Den Anfang macht die Hagen-Henker Zunft Beffendorf. 
Am Freitag, 25.09.26 ab 17 Uhr oder Samstag, 26.09.2026 
ab 11 Uhr freuen sie sich auf einen Besuch in der Turn- und 
Festhalle in Beffendorf. Größere Gruppen werden gebeten 
sich anzumelden bei Florian Staiger, 0177 - 8228536 oder per 
Email an schlachtplatte.hhzb@gmail.com.

Bewirtung am Herbstmarkt
Wir bewirten am Herbstmarkt zusammen mit dem DLRG im 
Haus des Gastes. Wir freuen uns auf viele Gäste!

Herbstmarkt in Alpirsbach 

Helfereinsatz am Herbstmarkt
Liebe Mitglieder,
Für die Bewirtung am Herbstmarkt sind noch Dienste zu be-
setzen. 
Wer kann aushelfen?
Sonntag, 04.10.2026
* 2x Bedienung 10:00 - 15:00 Uhr
*  2x Küche (Essen Ausgabe: Braten, Spätzle, Soße. Schon fer-

tig gekocht. 
Salatteller richten. Pommes frittieren. Spülen.) 14:00 - 19:00 
Uhr
*  6x Spielstraße (Hüpfburg, Glitzertattoos) 12:00 - 17:00 Uhr
Tragt euch bitte direkt im Helfereinsatz ein. 
Vielen Dank!

mailto:schlachtplatte.hhzb@gmail.com
mailto:radball@rsv-alpirsbach.de
mailto:rennrad@rsv-alpirsbach.de
mailto:Arbeitsdienste@narrenzunft-alpirsbach.de
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SCHWARZWALDVEREIN�
ALPIRSBACH�E.�V.

Wanderung Fohrenbühl + Stammtisch
Lauterbacher Hochtalrunde auf dem Fohrenbühl
 
Mit dem Schwarzwaldverein geht's am Samstag, 10. Oktober, 
zur Lauterbacher Hochtalrunde auf dem Fohrenbühl auf Tour.
Unterwegs ist eine Einkehr in Gasthaus Zum Turm (Gedächt-
nishaus des Schwarzwaldvbereins) vorgesehen.
 
Dazu treffen wir uns am Samstag, 10. Oktober, um 13 Uhr am 
Rathaus in Alpirsbach.
Weglänge: ca. 8 km
Wanderführer: Rolf Appenzeller und Werner Gaiser
Gäste sind natürlich herzlich willkommen !

 
Stammtisch des Schwarzwaldvereins
 
Der nächste Schwarzwaldvereins-Stammtisch im Hotel Rössle 
findet am Dienstag, 13. Oktober 2026, statt.
 
Mitglieder und Freunde des Schwarzwaldvereins sind eingela-
den, zum Gedankenaustausch und geselligen Beisammensein 
ab 19 Uhr ins Hotel Rössle zu kommen.
 

SG PETERZELL E. V.

www.sgbr-peterzell.de

Jugendfussball aktuell
D - Jugendfussball:
Samstag, 26.09.2026 in Baisingen
11:15 Uhr SGM SV Baisingen II - SGP
 
E - Jugendfussball:
Samstag, 26.09.2026 Quali - Turnier in Dornhan
09:30 Uhr   SGM Wart/Egenhausen  - SGP
10:00 Uhr   SV Dornstetten II - SGP
10:45 Uhr   SGM Holzhausen/Vöhr. II - SGP
11:15 Uhr   SV Baiersbronn - SGP

Kursbeginn "Rückenfit"
Am Dienstag, 29.09.2026 startet unsere Übungsleiterin Regi-
na Maser einen neuen Kurs im Bereich “Rückenfit”.
Für die 11 Übungseinheiten fallen folgende Gebühren an:
44.- € für SG Mitglieder
61.- € für Nichtmitglieder
 
Start ist jeweils um 17:30 Uhr in der Turnhalle Peterzell & es 
sind noch Plätze frei. 
Falls Interesse besteht, einfach vorbeikommen.  

SURM 2026....
... ist nun auch wieder Geschichte.
Rund 1.250 Radsportfans aus nah und fern wurden durch un-
sere fleißigen Helferinnen & Helfer bestens versorgt. Sei es an 
der Kuchenbar, am Wurststand vorm Haus des Gastes, beim 
Frühstück oder Mittagstisch oder einfach nur am Weizenstand 
bei einem frisch gezapften Bier, es kam niemand zu kurz. Mit 
knapp 75 Helfern war die SG wieder 3 Tage im Einsatz. Unter-
stützt wurden wir hier vom MV Rötenbach, der NZA sowie 
dem MV Römlinsdorf. Hierzu Vielen Dank für Eure tatkräftige 
Mithilfe. Aber auch bei allen Kuchenspendern sowie der Viel-
zahl an SG´lern aus nahezu allen Abteiungen möchten wir 
hier noch "DANK" aussprechen.
Zu guter letzt noch beim RSV Alpirsbach - Rötenbach für die 
wiederum gute und vorbildliche Zusammenarbeit und das in 
uns gesetzte Vertrauen.
>> Vielen Dank << und auf ein neues im Jahr 2027.

"save the date"
In den nächsten Monaten gibt es wieder einige interessante 
Veranstaltungen welche die SGP ausrichtet.
Anbei eine Übersicht zum einplanen in Eurem Terminkalen-
der:
 
Fr. 30.10. & Sa. 31.10.2026  Schlachtfest im Sportheim
Fr. 20.11. & Sa. 21.11.2026    Jahresfeier mit Theater 
  in der Turnhalle
So. 06.12.2026  Nikolausmarkt rund ums 
  Bürgerhaus
So. 27.12.2026 offenes Dartturnier im Sportheim
Di. 05.01.2027 Neujahrsbinokel im Sportheim
 
Zu jeder Veranstaltung werden wir zeitnah nochmals infor-
mieren.
 

SPORTVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.sv-alpirsbach.de

101 Jahre SV Alpirsbach-Rötenbach - Das musste 
gefeiert werden!

Am 12. und 13. September 2026 war es endlich so weit: Der 
SVA feierte sein großes Jubiläumswochenende. Nachdem 
das 100-jährige Bestehen des Vereins bereits im vergangenen 
Jahr mit einer Feier für die Mitglieder gewürdigt wurde, fand 
das große öffentliche Jubiläumswochenende nun unter dem 
Motto „101 Jahre SVA“ statt. Zwei Tage lang standen Gemein-
schaft, Unterhaltung, Fußball und vor allem das gemeinsame 
Feiern im Mittelpunkt. 

Den Auftakt machte am Samstag der große Partyabend in der 
Glauner Halle. Diese wurde mit großzügiger Unterstützung 
von Otto Steurer für die Jubiläumsfeier bereitgestellt und bot 
den passenden Rahmen für einen stimmungsvollen Abend.

Für die musikalische Unterhaltung sorgte die Live-Band „Just 
Rock“, die das Publikum über den Abend hinweg mit ihrer 
Musik begeisterte. In den Spielpausen übernahm DJ Slott und 

http://www.sv-alpirsbach.de
http://www.sgbr-peterzell.de
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Der SVA blickt auf ein gelungenes Jubiläumswochenende 
zurück und vor allem auf das, was den Verein seit mehr als 
einem Jahrhundert ausmacht: Fußball, Gemeinschaft, Ehren-
amt und die Verbundenheit zum SVA.

Aktuelle Spiele
C-Junioren: Kreisstaffel
Freitag, 25.09.2026 
18:00 Uhr: SGM SV Betzweiler - SVA
 
D-Junioren: Kreisstaffel
Samstag, 26.09.2026 
13:00 Uhr: SVA - SG Herzogsweiler-Durrweiler

sorgte dafür, dass die Stimmung auch zwischen den Auftritten 
der Band nicht abriss.

Neben Live-Musik, DJ, Bar und einem vielfältigen Getränke-
angebot war auch abseits der Tanzfläche einiges geboten. 
Beim „Hau den Lukas“ konnten die Besucher ihre Kraft unter 
Beweis stellen, während beim Torwandschießen die Treffsi-
cherheit gefragt war. So entwickelte sich in und rund um die 
Glauner Halle ein abwechslungsreicher Abend mit ausgelas-
sener Stimmung und zahlreichen Begegnungen zwischen 
Mitgliedern, Freunden und Gästen des SVA. 

Am Sonntag stand das Jubiläum dann ganz im Zeichen der 
Familien und des Fußballs. Unter dem Motto „Spiel und Spaß 
für Groß und Klein“ warteten auf die Besucher verschiedene 
Attraktionen. Auf der Hüpfburg konnten sich die jüngeren 
Gäste austoben, an einer großen Fußball-Dartscheibe war 
Zielgenauigkeit gefragt und in großen aufblasbaren Bällen 
konnten sich Kinder und Erwachsene über das Gelände be-
wegen und gegeneinander antreten. Mit einer Geschwindig-
keitsanlage wurde der Schütze mit dem gewaltigsten Schuss 
gesucht.

Natürlich durfte bei einem Fußballverein auch der Nach-
wuchs nicht fehlen. Bei einem E-Jugend-Turnier zeigten die 
jungen Fußballerinnen und Fußballer ihr Können und sorgten 
für beste Unterhaltung auf dem Sportplatz.

Den sportlichen Höhepunkt des Sonntags bildete schließ-
lich das große Legendenspiel. Zahlreiche ehemalige Spieler 
des SVA kehrten dafür noch einmal auf den Platz zurück 
und schnürten gemeinsam die Fußballschuhe. Für viele Be-
teiligte und Zuschauer war es ein besonderes Wiedersehen 
und gleichzeitig eine schöne Gelegenheit, gemeinsam auf 
viele Jahre Vereinsgeschichte zurückzublicken. Dabei wur-
de einmal mehr deutlich, dass die Verbundenheit zum SVA 
für viele nicht mit dem letzten Spiel im aktiven Trikot endet. 

Ein solches Jubiläumswochenende wäre jedoch ohne die 
Unterstützung zahlreicher Helferinnen und Helfer nicht 
möglich gewesen. Deshalb möchte sich der SV Alpirsbach-
Rötenbach bei allen bedanken, die vor, während und nach 
der Veranstaltung mit angepackt haben. Sei es bei der Pla-
nung und Organisation, beim Auf- und Abbau, an den Ver-
kaufsständen, an der Bar, in der Küche, bei den einzelnen 
Attraktionen oder an vielen weiteren Stellen im Hintergrund.

Ein besonderer Dank gilt Otto Steurer für die großzügige 
Unterstützung rund um die Glauner Halle sowie den Firmen 
und Organisationen Elektro Grigas, Willi Ruderisch, dem 
Kreisjugendring Freudenstadt, ESW-Events, Esslinger, Bauhof 
Alpirsbach und Alpirsbacher Klosterbräu. Ebenso bedanken 
wir uns bei der Feuerwehr Ehlenbogen, der Feuerwehr Al-
pirsbach und der Narrenzunft Alpirsbach für ihre Unterstüt-
zung. Unser Dank gilt darüber hinaus allen weiteren Spon-
soren, Partnern und Unterstützern, die zum Gelingen des 
Wochenendes beigetragen haben.

Und nicht zuletzt gilt ein großes Dankeschön allen Besuche-
rinnen und Besuchern, ehemaligen und aktiven Spielern, Ju-
gendmannschaften, Familien, Freunden und Wegbegleitern 
des Vereins. Sie alle haben das Jubiläumswochenende mit 
Leben gefüllt und dafür gesorgt, dass aus „101 Jahre SVA“ 
ein besonderes gemeinsames Fest wurde.
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A-Junioren: Kreisstaffel
Samstag, 26.09.2026 
16:00 Uhr: SGM FC Horb / Neckartal - SVA
 
Herren Kreisliga B: 5. Spieltag
Sonntag, 27.09.2026   
15:00 Uhr: SV Wittlensweiler - SVA
 
Vergangene Spiele
C-Junioren: Kreisstaffel
Samstag, 19.09.2026 
14:00 Uhr: SVA - SGM SV Heiligenzimmern/ 
 Vöhringen II   5:2
 
Herren Kreisliga B: 4. Spieltag
Samstag, 19.09.2026   
15:30 Uhr: SC Kaltbrunn - SVA 2:2
 Torschütze: 2x N. Arab
 
A-Junioren: Kreisstaffel
Samstag, 19.09.2026 
16:00 Uhr: SVA - SGM SV Mitteltal-Obertal 5:4
 

SUBIACO KINOS E. V.

Subiaco Spielplan vom 25.09 bis 01.10
Fr, 25.09. 20:00 Disclosure Day - Der Tag der Wahrheit 
Sa, 26.09. 20:00 Vaterland 
So, 27.09. 17:30 Siri Hustvedt - Dance Around The Self 
 20:00 Jazz an einem Sommerabend OmU  
Mo, 28.09. 20:00 Vaterland 
Di, 29.09. 20:00 Der Spaziergang nach Syrakus 
Mi, 30.09. 20:00 Siri Hustvedt - Dance Around The Self 
Do, 01.10.  20:00 Romeria - Das Tagebuch meiner Mutter

Kindertheater am 4. Oktober
Am Sonntag, den 4. Oktober ist im Subiaco Kino im Kloster 
parallel zum Herbstmarkt in Alpirsbach die Theaterkünstlerin 
Berenike Felger zu Gast.
 
Gezeigt wird um 15:30 Uhr das Stück: “Ich bin Ich - Eine Reise 
in die Kindheit”
 
ICH bin ICH geht der Frage nach: Wer bin Ich? Brauchen wir 
ein Zuhause? Wo ist unsere Heimat? Was ist eigentlich eine 
glückliche Kindheit? Was ist Wahrheit und was ist Lüge? Was 
will ich, wo komme ich her und wo will ich hin? Gibt es für 
jedes Kind einen Platz auf diese Erde? 
Regie: Raphael Mürle, Andreas Hartmann
Choreographie: Hilde Cromheecke
Musik: Jens Felger
Dauer: 50 Minuten
Für Kinder ab 5 Jahren
 
Eintritt 6 Euro pro Person

Foto: Berenike Felger 

TENNISCLUB ALPIRSBACH E. V.

Letztes Mixedspiel mit Rundenabschluss
Liebe Vereinsmitglieder und Gönner des Vereins, 
unsere Saison neigt sich so langsam dem Ende.
Am vergangenen Samstag hatten wir unser letztes Mixed Spiel 
gegen Pfalzgrafenweiler, an diesem Tag machten wir im An-
schluss unseren Saisonabschluss für dieses Jahr.
Vorstand Michael Esslinger gab einen Rückblick der Saison 
und bedankte sich noch bei einigen Personen. Zum Einen bei 
Michael Scheler der zusammen mit Michael Esslinger jeden 
Donnerstag unser Breitensport Training anbietet. Zum An-
deren bei Werner Bühler, der dieses Jahr den Frühschoppen 
organisiert und auf geselliger Art durchgeführt hat, beide er-
hielten ein TCA eigenes Logo. Es ist schön so viele engagierte 
Mitglieder im Verein zu haben.
Nun freuen wir uns noch auf einen gemeinsamen Ausflug zur 
Rothaus Brauerei mit anschließender Bootsfahrt und gemein-
samen Abschluss in der Löwen Post.
 

Michael Scheler und Michael Esslinger 
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Michael Esslinger und Werner Bühler 

TURNVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.tv-alpirsbach.de

http://www.tv-alpirsbach.de
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Hauptversammlung 2026 und Handball
TV Alpirsbach-Rötenbach e.V.
 
Hauptversammlung des TV Alpirsbach-Rötenbach e.V.
am 16.10.2026 um 19:00 Uhr in der Schwanen-Post
 
TOP
1.  Begrüßung
2.  Grußworte
3.  Totenehrung
4.  Bericht Vorstand
5.  Bericht Handball
6.  Bericht Breitensport
7.  Bericht Finanzen
8.  Bericht Kassenwart
9.  Aussprache zu den Berichten
10.  Anträge
11.  Entlastung Vorstand Finanzen
12.  Entlastung Vorstandschaft
13.  Wahlen Vorsitzender und Vorstand Handball
14.  Ehrungen
15.  Schlusswort Vorstand

Anträge sind bis spätestens 01.10.2026 bei der Vorstandschaft 
in schriftlicher Form oder per Email (tv_alpirsbach@outlook.
de) einzureichen.
Hiermit laden wir alle Mitglieder ganz herzlich ein. Die Vor-
standschaft freut sich auf rege Teilnahme.

Handball Kinzigtal
HBK goes Alsco Bundesliga- Besuch bei den TuSSIES am 
19.09.2026!
Mit 65 Personen ging es an Wochenende zum ersten Heim-
spiel der TuSSIES Metzingen in die Paul-Horn-Arena in Tübin-
gen. Dank Freitickets für unsere Handballcamp-Kids konnte 
der HBK Bundesliga-Handball hautnah erleben. Leider hat es 
für die Gastgeberinnern im Spiel gegen Thüringen am Ende 
knapp nicht zu einem Sieg gereicht, aber die starke Aufhol-
jagd hat für ordentlich Spannung gesorgt. Ein tolles Erlebnis für 
den Handballnachwuchs und eine super Gelegenheit, Hand-
ball auf höchstem Niveau live zu sehen!
 

Talentiade Bezirksentscheid mit toller 
Leistung unserer HBK-Talente!
Am 19. September 2026 fand in Albstadt 
der Bezirksentscheid der Talentiade des 
Handballbezirks Bodensee-Neckar statt. 
Auch vier Kinder der HBK waren dabei 
und stellten ihr Können unter Beweis: Ben 

Riekmann, Louis Lander, Enja Dieterle und Jule Schneider. 
Besonders freuen durfte sich Enja Dieterle, die sich mit ihren 
Leistungen für die nächste Runde qualifizieren konnte und sich 
nun mit den Talenten auf Landesebene beim BWHV misst. 
Herzlichen Glückwunsch, Enja! Aber auch Jule, Ben und Louis  
können stolz auf ihre Teilnahme sein. Für alle vier war die Ta-
lentiade eine tolle Erfahrung und eine wertvolle Gelegenheit, 
sich mit anderen Nachwuchstalenten zu messen. Herzlichen 
Glückwunsch an alle vier – wir sind stolz auf euch!
 
der HBK bleibt ohne Niederlage zum Saisonstart!
wJD-BL HSG Fridingen/Mühlhofen – HBK  23:25 (13:13)
wJC-BOL SG AmmerGäu – HBK   27:34 (14:17)
F-VL HBK – SG Scutro  28:28 (12:11)
M-BOL HBK – TV Streichen   36:18 (19:7)
 
Ausblick und Vorschau auf das kommende Wochenende
Auswärtsspiel am Samstag, den 26.09.2026:
F-VL   18:00 Uhr SG Maulburg/Steinen – HBK in der 
Sporthalle in Steinen, Köchlinstraße
Heimspiele am Samstag, den 26.09.2026 in der Sporthalle 
Sulzberg in Alpirsbach
mJB-BL  18:00 Uhr  HBK – TV Rottenburg
M-BK 20:00 Uhr HBK 2 – TV St. Georgen 2
Heimspiele am Sonntag, den 27.09.2026 in der Nachbar-
schaftssporthalle Schiltach:
gemJD-BK 14;00 Uhr  HBK – TG Schwenningen
wJD-BL  15:30 Uhr  HBK – TuS Steißlingen
wJA-BOL  17:00 Uhr  HBK – TV Rottenburg

unsere erfolgreichen Teilnehmer der Talentiade 



35 Nummer 39 
Freitag, 25. September 2026

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

Wunsch, den besonderen Keller künftig für die Öffentlichkeit 
und das Vereinsleben zu nutzen.
Nach ersten Gesprächen mit der Stadt Alpirsbach und dem 
Gemeinderat nahm das Projekt im März 2023 konkrete For-
men an. Der Verein wandte sich an die LEADER-Gruppe Nord-
schwarzwald und stellte Förderanträge. Bei den jährlichen Ak-
tionstagen wurde zudem um Spenden gebeten; dabei kamen 
171,57 Euro zusammen.
Im Februar 2024 begann die Ausschreibung der Gewerke 
Holz und Elektro. Im Herbst 2025 wurde das Projekt bei LEA-
DER Nordschwarzwald zur Förderung eingereicht und an-
schließend bewilligt. Im April 2026 erteilte das Regierungsprä-
sidium Karlsruhe die Genehmigung. Von März bis September 
2026 erfolgte schließlich der Ausbau.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 26.500 Euro. Davon 
stammen etwa 15.400 Euro aus LEADER-Fördermitteln. Die 
Stadt Alpirsbach steuert 2.200 Euro bei, der Verein für Hei-
matgeschichte übernimmt einen Eigenanteil von 8.900 Euro.
Der Verein für Heimatgeschichte Alpirsbach bedankt sich bei 
den Mitarbeiterinnen der LEADER-Gruppe Nordschwarzwald, 
beim Regierungspräsidium Karlsruhe sowie bei der Stadt Al-
pirsbach und dem Gemeinderat. Besonderer Dank gilt auch 
den beteiligten Handwerksbetrieben Zimmerei Seidt und 
Elektro Grigas für die Umsetzung des Projekts.
Mit dem „Gewölbetreff“ verfügt das Museum nun über einen 
zusätzlichen Raum für Vereine, Gruppen und Bürgerinnen 
und Bürger – und damit über einen lebendigen Treffpunkt im 
Herzen der Stadt. Der Raum steht nun für Vereinssitzungen, 
Treffen verschiedener Vereine, Spieltreffs, Schulgruppen und 
private Gruppen zur Verfügung und kann über die Stadt-Info 
gebucht werden.

Vorstellung des Projekts durch Mitinitiator und Projektleiter 
Walter Berz und Frau Baier von der LEADER-Aktionsgruppe. 

Foto: Verein für Heimatgeschichte 

Der HBK bei den Tussies in Metzingen 

VEREIN DEUTSCHER 
SCHÄFERHUNDE 
ORTSGRUPPE ALPIRSBACH

Erste-Hilfe-Kurs am Hund:  
Schnelle Hilfe für Vierbeiner!

Unfälle, Giftköder oder plötzliche Krankheiten – in Notsituati-
onen zählt jede Sekunde.
Der Hundeverein Alpirsbach lädt alle Hundehalter/-innen und 
Interessierte zum Praxis-Seminar „Erste
Hilfe beim Hund“ ein.
Wann: Samstag, 24.10.2026 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Wo: Vereinsheim Alpirsbach, Krähenbadberg, 72275 Alpirs-
bach
Themen: Unfälle, Wundversorgung, Giftköder-Notfall, u. m.
Referentin: Frau Dr. vet. Tanja Richter aus Königsfeld
Teilnahmegebühr: 15,00 Euro
Begrenzte Plätze, Anmeldung erforderlich bis 15.10.2026
per E-Mail: astrid.bohnet@gmail.com

VEREIN FÜR HEIMATGESCHICHTE 
ALPIRSBACH E. V.
www.heimatverein-alpirsbach.de

Neuer „Gewölbetreff“ im Museum für Stadtge-
schichte Alpirsbach eröffnet

Aus einem bislang ungenutzten Gewölbekeller ist ein neu-
er Ort der Begegnung geworden: Der Verein für Heimatge-
schichte Alpirsbach hat den Keller im Museum für Stadtge-
schichte zu einem vielseitig nutzbaren Treffpunkt ausgebaut. 
Die Arbeiten wurden im September 2026 abgeschlossen.
Die Idee für den „Gewölbetreff“ entstand im November 2022, 
nachdem die bisherige Ausstellung „Kristalle und Mineralien“ 
wegen der besseren klimatischen Bedingungen in einen Raum 
im Obergeschoss verlegt worden war. Schnell entstand der 

http://www.heimatverein-alpirsbach.de
mailto:astrid.bohnet@gmail.com
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Übergabe der LEADER-Plakette zu Eröffnung von Frau Stefanie 
Baier (rechts, LEADER-Aktionsgruppe) an Sabine Müller (links, 1. 
Vorsitzende Verein für Heimatgeschichte Alpirsbach e.V.) 

Foto: Verein für Heimatgeschichte 

Mit dem „Gewölbetreff“ verfügt das Museum nun über einen 
zusätzlichen Raum für Vereine, Gruppen und Bürgerinnen und 
Bürger – und damit über einen lebendigen Treffpunkt im Her-
zen der Stadt.  

Foto: Verein für Heimatgeschichte 

VHS KREISVOLKSHOCHSCHULE

Semesterstart der Kreisvolkshochschule Freudenstadt
Am 28. September startet die Kreisvolkshochschule Freuden-
stadt wieder mit einem vielfältigen und abwechslungsreichen 
Programm. Auch in diesem Semester erwarten Sie zahlreiche 
Kurse, Veranstaltungen und Vorträge im Bereich Sprachen, 
Computer, Künstliche Intelligenz, Sport und Fitness, Kreativi-
tät und Entspannung. Für Anfänger wie für Fortgeschrittene. 
An zahlreichen Auslagestellen finden Sie außerdem das neue 
Programmheft. Das komplette Kurs- und Veranstaltungsange-
bot gibt es natürlich auch online unter www.kvhs-fds.de zu 
entdecken.
 
Englisch ist deine Sprache? Wir suchen Dich!
Babbel und Duolingo: netter Versuch. Viel besser: Sprachen-
lernen mit Dir! Du unterrichtest Erwachsene direkt vor Ort. 
Für alle, die schon genug vor Bildschirmen sitzen. Melde Dich 
gleich heute, wir freuen uns! Du möchtest andere Sprachen 
vermitteln? Einfach anrufen! Marc Vogt, Kreisvolkshochschu-
le, Tel. 07451-907-1422, vogt@vhs-kreisfds.de.
 
Was ist zu tun bei Trennung und Scheidung?
Vortrag in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt 
am 05.10.2026
18:00 bis 19:30 Uhr
Gebühr: 6,00 Euro
 
Arthrose muss kein Schicksal sein
Vortrag in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt
am 05.10.2026
19:30 bis 21:00 Uhr 
Gebühr: 14,00 Euro
 
Excel- Grundkurs
Kurs in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt 
vom 06.10.2026 bis 20.10.2026, 
dienstags von 17:00 bis 20:00 Uhr 
Gebühr: 82,00 Euro
 
Computer-Grundlagenkurs für Einsteigende
Kurs in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt 
vom 08.10.2026 bis 22.10.2026,
donnerstags von 13:30 bis 15:45 Uhr
Gebühr: 80,00 Euro
 
KI verstehen & ausprobieren 
Kurs in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt 
vom 10.10.2026 bis 17.10.2026,
samstags von 09:00 bis 12:00 Uhr
Gebühr: 50,00 Euro
 
Anmeldungen, Information 
und weitere Veranstaltungen 
auf
www.vhs-kreisfds.de 
oder unter  
07441 920-1444 

http://www.kvhs-fds.de
mailto:vogt@vhs-kreisfds.de
http://www.vhs-kreisfds.de
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Wir�bauenLieblingsplätze

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

Telefon 0781/42386 • Fax 0781/43246
Alte Dorfstraße 11 ∙ 77770 Durbach-Ebersweier

Lagerabverkauf zu Sonderpreisen
AKTIONSMODELLE 2026
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Lichtdurchlässiges��
Vario-Lamellendach��
mit�satiniertem�VSG-Glas
•�kein�Hitzestau
•�kein�Lichtverlust
•�Regendicht�

Gewerbestraße�1�·�77704�Oberkirch
É�07802�9266-0��

�info@hodapp-metallbau.de��
www.hodapp-metallbau.de

•�leichte�Reinigung
•��Beschattung�
ohne�Markise

�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand
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Privat
Anzeigen

Berufstätige Frau (64 Jahre) sucht eine
2-Zimmer-Wohnung mit ca. 40 bis 50 m²,
gerne mit Einbauküche. Ich bin ruhig, Nichtraucherin

und habe keine Haustiere. Tel.: 07834 8657887

Danke
an den Jahrgang 1956

Astrid, Dominik und Benedikt

Berufstätige Frau (64 Jahre) sucht eine
2-Zimmer-Wohnung mit ca. 40 bis 50 m²,
gerne mit Einbauküche. Ich bin ruhig, Nichtraucherin

und habe keine Haustiere. Tel.: 07834 8657887 Immobilien

Bezirksleiter, stv. BD Andreas Brajkovic
Tel. 07441 9183 0
andreas.brajkovic@lbs-sued.de

Wenn Sie den Verkauf Ihrer Immobilie
aus dem Kopf haben möchten,

ohne ihn aus den Augen zu verlieren.
Immobilienkompetenz im Schwarzwald.

Seit über 40 Jahren !

TREUCOMMERZ
lmmobilien GmbH · Tel. 07 11 / 2 26 30 51 · Fax 07 11 / 2 26 11 49 · 70619 Stuttgart

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Tipps

Veranstaltungs

26. Sept. - 4. Okt.
MESSE OFFENBURG

HEIMAT.
GENUSS.
FAMILIENZEIT.

täglich
10 - 18 Uhr

AB MORGEN!

Gastronomie
Ab sofort empfehlen wir unsere

frischen und hausgemachten
Schlachtplatten

- auch zum Mitnehmen -
Gasthaus Pflug Aichhalden-Rötenberg
Tel. 07444-2030 • gasthaus@pflug-schwarzwald.de
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Stellenmarkt

Wir suchen Sie als m/w/d in Vollzeit oder Teilzeit:

- Werkzeugmechaniker Formentechnik
- Draht-/Senkerodierer
- Konstrukteur für Spritzgussformen

Informationen zu den Stellenangeboten finden Sie auf
unserer Homepage.

Erlenbachstraße 1 +4 g.gissler@gissler-gruppe.de
77781 Biberach www.gissler-gruppe.de
07835/54756

WIR SUCHEN ...
ALLE STELLEN-

ANGEBOTE
ENTDECKEN

BAU DEINE
ZUKUNFT
BEI UNS

ORBAU.DE/KARRIERE

TROCKENBAUER
GALA-BAUER / TIEFBAUER
MAURER
KRANFÜHRER
... UND VIELLEICHT GENAU DICH! (M/W/D)

Jetzt bewerben
graf.info/ jobs

Du suchst
einen
sicheren Job?
Wir suchen (m/w/d)

Verfahrensmechaniker

Maschinen- und
Anlagenführer

Elektroniker / Elektriker

gerne mit
Kunststoff-Know-how

WERDE EIN GRAF
Neuried | Herbolzheim | Teningen

Pflegefachkraft
1- oder 3-jährige

(a)

stationär
in Voll- oder Teilzeit

Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V.

Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach

Wir suchendich!

info@sgs-schiltach.de
Tel. 07836-9393-0

KFGCarbon GmbH&Co. KG
Sportplatzweg 2 | 78737 Fluorn-Winzeln
Karriere@kfg-carbon.com | https://kfg-carbon.com/karriere/

Wir stellen
ein!

// Schreiner/Holzmechaniker
// Maler/Lackierer
// Produktionshelfer
// CNC-Zerspanungsmechaniker
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Stellenmarkt
IHR AUFGABENGEBIET:
Zur Verstärkung im Bereich Weiterverarbeitung suchen wir  
baldmöglichst mehrere qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) in  
der Produktion auf 603-Euro-Basis für das maschinelle Ein- 
legen von Prospekten und das Absetzen von Zeitungspaketen.

IHRE QUALIFIKATIONEN:
 Sie arbeiten selbständig und gewissenhaft 
 Sie arbeiten gerne im Team 
 Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

ARBEITSZEITEN:
 Freitag, 10 Uhr bis 15 Uhr 
 Freitag, 10 Uhr bis 19 Uhr 
 Freitag, 15 Uhr bis 20 Uhr

SIND SIE INTERESSIERT? 
Bewerbung mit kurzem Lebenslauf gerne per Mail: 
sekretariat.versand@reiff.de

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Heidi Gmeiner 
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

WIR SUCHEN SIE:

PRODUKTIONS- 
MITARBEITER 

(M/W/D)
auf 603-Euro-Basis

V RTEILS -C UNTD WN
Digitale�Heimatzeitung:�Vertraut�im�Inhalt�–�modern�im�Format

Bis�zu

110�€
sparen!

Bei�Bestellung�im�September:

��3�Monate�kostenlos�lesen
und�bis�zu�110,–�€**�sparen

Bei�Bestellung�im�Oktober:
��2�Monate�kostenlos�lesen�
und�bis�zu�75,–�€**�sparen

Bei�Bestellung�im�November:

��1�Monat�kostenlos�lesen�
und�bis�zu�37,–�€**�sparen

Jetzt�starten!
��Bis�Jahresende
gratis�lesen

��Danach�12�Monate*
Abo�genießen
*(Mindestverpfl�ichtung)

Fotos: LIGHTFIELD STUDIOS/deagreez/stock.adobe.com

**��Frühester�Lesestart�1.�Oktober�2026.�Bei�Bestellungen�ab�dem�
1.�Oktober�2026�kann�der�Lesestart�1�–�3�Werktage�später�erfol-
gen.�Nach�dem�kostenlosen�Bezug�bis�zum�31.�Dezember�2026�
besteht�Ihr�Abonnement�12�Monate�(Mindestverpfl�ichtung)�bis�
zum�31.�Dezember�2027.�Danach�wird�das�Abo�auf�unbestimmte�
Zeit�fortgesetzt�zum�dann�gültigen�Monatspreis�und�kann�zum�
15.�eines�Monats�gekündigt�werden.Bild: runway.com, KI-generiert

Digitale�Heimatzeitung:�Vertraut�im�Inhalt�–�modern�im�Format

 leserservice@reiff.de   mittelbadische.de/vorteilscountdown2026

für�nur

39,90�€
**

mtl.
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Stellenmarkt

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu 
mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Zeitungsdruck GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

 WIR BIETEN IHNEN

  eine unbefristete Anstellung
  ein modernes und abwechslungsreiches 

Arbeitsumfeld
  ein mittelständisch geprägtes Unternehmen mit 
flachen Hierarchien und kurzen Entscheidungswegen

  einen sicheren Arbeitsplatz
  eine umfassende Einarbeitung
  kostenlose Mitarbeiterparkplätze
  eine faire und leistungsgerechte Vergütung
  Zuschläge für Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit
  30 Tage Urlaub
  E-Bike-Leasing
  Arbeitskleidung wird gestellt

 IHRE AUFGABEN

  Einrichten und Bedienen der Rollenträger an der 
Druckmaschine manroland COLORMAN e:line

  Bereitstellen der Druckplatten für die Produktion

  Unterstützung bei Rüst-, Wartungs- und Reinigungs-
arbeiten

  Einrichten und Bedienen von RIMA-Akzidenz- 
kreuzlegern und RIMA-Palettierroboters

  Sicherstellung eines störungsfreien Produktions- 
ablaufs

  Durchführung von Qualitätskontrollen im laufenden 
Produktionsprozess

 IHR PROFIL
  eine abgeschlossene Ausbildung im handwerklichen 
oder technischen Bereich ist von Vorteil, Querein-
steiger mit technischem Verständnis sind ebenfalls 
willkommen

  Selbstständige und teamorientierte Arbeitsweise

  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

  Bereitschaft zur Schichtarbeit (2-Schicht-System)

  Grundlegende PC-Kenntnisse

  Flexibilität, Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft

MASCHINENBEDIENER M | W | D

DRUCK UND WEITERVERARBEITUNG
IN VOLLZEIT

Dank unserer engagierten Mitarbeiter hat sich die 
Reiff Zeitungsdruck GmbH zu einem der führen-
den Unternehmen in Deutschland für den Druck 
von Tages- und Wochenzeitungen, Werbebeilagen 
und der Weiterverarbeitung von Prospekten 
entwickelt.
Wenn Sie Interesse haben, uns aktiv zu 
unterstützen, sind Sie vielleicht unser neuer:
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Ausbildungsplätze 
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN  
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 05. Oktober 2026, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin 
oder unter 07 81 / 5 04 - 14 65 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 09. Oktober 2026 auf unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:
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Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
09.10.�Ausbildungsplätze�–�Wir�sind�deine�Zukunft Anzeigenschluss,�05.10.�12�Uhr

09.10.�Recht,�Steuern�Finanzen Anzeigenschluss,�05.10.�12�Uhr

09.10.�Grabpflege�zu�Allerheiligen Anzeigenschluss,�05.10.�12�Uhr

16.10.�Inneneinrichtung Anzeigenschluss,�12.10.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten  
unsere Grafiker bei Buchung der 
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre 
individuelle Anzeige!

Lesespaß für die  

ganze Familie
Jede Woche aktuelle Informationen  
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe
und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale  
Nachrichten dort ankommen,  
wo sie am meisten  
interessieren: in den  
Haushalten der Städte  
und Gemeinden.
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 07 81 / 504-55 66
 anb.leserservice@reiff.de

Kontaktieren Sie uns mit  Namen 
und Anschrift unter:

Haben Sie ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Woraufwartest du? Jetzt gleich
anmelden! Alle Infos findest du unter:
www.hagebau-bolay.de/events
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

FR, 06.11. | 13 - 16 UHR
Vorbereitung der Flächen, ausgleichen, Fliesen verlegen,
verfugen und silikonieren. Theorie und Praxis.

So wird dein Zuhause schöner. Wer sich noch nicht ganz
sicher fühlt beim Verlegen von Fliesen, ist hier genau richtig.
In unserem Heimwerkerkurs lernst du die richtigen Hand-
griffe und die Tipps vom Profi gibt es kostenlos dazu.

FLIESEN
VERLEGEN

WORKSHOP

10€
pro Person

Teil-
nahmegebühr
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www.tri.ag

Birkenfeld

Baden-Baden

Sinzheim

Bühl

Kippenheim

Emmendingen

Dein�Autohaus�hier�
in�der�Region�und
auf�www.tri.ag

Seriöser Ankauf ausgewählter Pelze und Wertgegenstände

Kostenlose und unverbindliche Vor-Ort-Termine nach Vereinbarung -  
im Umkreis von bis zu 100 km

Inhaberin: Violetta Craiter | Poststraße 3 | 77815 Bühl

SERIÖS UND ZUVERLÄSSIG

Wir garantieren Ihnen eine seriöse  
Abwicklung mit 

sofortiger Barzahlung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

WIR KAUFEN AUSSERDEM

• Mäntel und Trachten • Krokodiltaschen und Orientteppiche
• Porzellan und Porzellanpuppen • Schreib- und Nähmaschinen
• Möbel, Bilder und Bleikristall • Schmuck, Silber und Münzen
• Ganze Wohnungsauflösungen und Nachlässe

07223 9190783 
Auch sonntags erreichbar

ANKAUF VON PELZEN

Herr und Frau Craitar  
kaufen Ihre Pelze an.

Wir zahlen

200,- € bis 8.000,- €
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BETRIEBSFEIER

Aus der Heimat
für die Heimat .

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen

• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

40 Jahre

ihr Fachbetri
eb
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* Gültig vom 14.09. bis 02.11.2026.
Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben
eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

ein gutes Gefühl.
Zuhause und unterwegs
ein gutes Gefühl.

Der
Johanniter-
Hausnotruf

14.09.–02.11.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis
testen und bis zu 120 Euro
Preisvorteil sichern!*

Grabenäcker 6
78737 Fluorn-Winzeln

Tel. 07402 1261

Wir sind ab sofort jeden Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr auf dem
Wochenmarkt in Alpirsbach (Klosterhof) mit unserem

Wurst- und Fleisch-Verkaufswagen.
Es gibt warme Fleischkäsewecken.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag, 8.00 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen, Samstag, 6.00 – 12.30 Uhr

Das aktuelle Angebot jetzt auch immer auf unserer Homepage
www.metzgerei-zuckschwerdt.de

Angebot vom 25.9. bis 1.10.2026
Angebot solange Vorrat reicht, gültig in Fluorn und im Verkaufswagen

Frischer Schweinebauch 100 g 1,29 €
Bauernschinken 100 g 1,69 €
Leicht gerauchteBratwurst
zum warm Essen 100 g 1,49 €

Knüller: Gyros pfannenfertig 100 g 1,39 €
Freitag schlachtfrische Rinderleber

WirϙsuchenϙGärtnerϙ(m/w/d)
BereichϙGartenpflegeϙzumϙnächstmöglichenϙZeitpunkt

IhreϙAufgaben:
-ϙϙDurchführungϙvonϙPflege-ϙundϙUnterhaltungs-ϙ
arbeitenϙinϙPrivat-ϙundϙFirmengärten

-ϙϙPflanz-,ϙSchnitt-ϙundϙPflegearbeitenϙanϙϙ
Bäumen,ϙSträuchernϙundϙStauden

-ϙRasen-ϙundϙBeetpflege

IhrϙProfil:
-ϙabgeschlosseneϙAusbildungϙalsϙGärtner
-ϙselbstständigeϙundϙzuverlässigeϙArbeitsweise
-ϙFührerscheinϙderϙKlasseϙB

Interessiert?
DannϙfreuenϙwirϙunsϙaufϙIhreϙBewerbung!
PerϙE-Mail:ϙn.laengle@blumen-laengle.de
Telefonischϙvorab:ϙ0174ϙ2002893ϙ(HerrϙLängle)
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